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Frühlingserwachen
Ich liege auf meiner dünnen Matte im Garten,
den unteren Rücken auf- und abrollend
während des bewussten Ein- und Ausatmens,
spüre die Kraft der Muttererde unter mir,
die wärmenden Sonnenstrahlen über mir,
höre die Vögel zwitschern und weiss,
der Frühling kommt, die Wärme.

Vorüber – die Zeit der Dunkelheit,
des Rückzuges, der Kälte,
der Frühling kommt, die Wärme,
wahrnehmend mit allen Sinnen.

Ich atme bewusst, bewege mich sanft dazu
und fühle mich verbunden
mit mir
und mit der nährenden Kraft
der Muttererde.
Danke!

Johanna Heide-Liebetrau
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Liebe Henggarterinnen 
und Henggarter

Am 17. Februar 2022 hat der Bundes-
rat die angeordneten strengen Covid-
19-Massnahmen weitgehend auf-
gehoben und nun per 1. April 2022 
noch die restlichen Anordnungen be-
endet. Sämtliche Läden, Restaurants, 
Kulturbetriebe und öffentlich zu-
gänglichen Einrichtungen sowie Ver-
anstaltungen können seither wieder 
ohne Maske und Zertifikat betreten 
werden. Spürbar kehrte das wichti-
ge gesellschaftliche Dorfleben zurück 
und die sozialen Kontakte konnten 
wieder gepflegt werden. Die Covid-
19-Pandemie ist aber noch längst 
nicht vorbei, was die steigenden Fall-
zahlen im Monat März belegen. Des-
halb sind weiterhin die wesentlichen 
Hygienemassnahmen einzuhalten.

Das Unvorstellbare ist wahr gewor-
den: Am 24. Februar 2022 ist ein 
konventioneller Krieg in Europa 
ausgebrochen, indem die russische 
Armee in das freie Land Ukraine ein-
marschiert ist. Hautnah ist der sinn-
lose Krieg mit Verwüstung und Tod 
mitzuerleben und lässt uns machtlos 
erscheinen.

Seit dem Kriegsausbruch am 24. 
Februar 2022 sind mehrere Millionen 
Menschen aus der Ukraine geflüchtet. 
Am 11. März 2022 hat der Bundesrat 
entschieden, dass Schutzsuchende 
aus der Ukraine in der Schweiz den 
Status S erhalten. Der erstmals akti-
vierte Schutzstatus gewährt den aus 
der Ukraine geflüchteten Menschen 

ein Aufenthaltsrecht, ohne dass die 
Schutzbedürftigen den Prozess des 
ordentlichen Asylverfahrens durch-
laufen müssen. 

Inzwischen sind über 10‘000 uk-
rainische Flüchtlinge in der Schweiz 
angekommen. Auch in Henggart sind 
Kriegsflüchtlinge eingetroffen und 
wurden in einer privaten Familie auf-
genommen. Die Gemeinde Henggart 
wird Bund und Kanton mit der Zuwei-
sung von Flüchtlingen unterstützen.

Die Primarschule Henggart wurde 
letzthin von der Fachstelle für Schul-
beurteilung auf ihrer Vorbildseite 
positiv aufgeführt. Insbesondere wur-
den die Schulgemeinschaft und die 
Kommunikation lobend hervorgeho-
ben. Dazu gratuliere ich dem vorbild-
lichen Lehrerteam und der umsichti-
gen Schulpflege.

Bereits gehören die Behördenwah-
len vom 27. März 2022 der Vergan-
genheit an. Ich bin erfreut, dass alle 
Ämter der Behörden für die Legislatur 
2022 – 2026 besetzt werden können. 
Im Namen der gesamten Bevölke-
rung danke ich allen Personen, die 
Verantwortung im anspruchsvollen 
Behördenamt übernehmen und die 
wertvolle Milizaufgabe für unsere Ge-
meinde leisten.

Ende Juni 2022 endet meine über 
acht Jahre lange Tätigkeit als Ge-
meindepräsident. Ich habe stets 
versucht, diese zeitintensive und an-
spruchsvolle Arbeit nach bestem Wis-
sen und Gewissen für unsere schöne 
Gemeinde auszuführen. Ich bedanke 
mich bei allen Kolleginnen und Kolle-
gen sämtlicher Behörden, bei den An-
gestellten der Gemeindeverwaltung 
sowie bei der Bevölkerung für die 
entgegengebrachte Unterstützung. 

Der neuen Behörde wünsche ich viel 
Freude und Erfolg und der Gemeinde 
Henggart symbolisch eine weiterhin 
blühende Henggarter Rose. 

Ihr Gemeindepräsident
Hans Bichsel
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96 JAHRE
16.05.1926 HOTZ-GROB IRMA

92 JAHRE
23.06.1930 SIEBER-LEE KLARA

91 JAHRE
22.05.1931 HUBSCHMID-JAKOB ALIS

89 JAHRE
30.06.1933 FRAUENFELDER ALFRED

88 JAHRE
25.06.1934 RÖTHLISBERGER-HOPPLER URSULA

87 JAHRE
26.06.1935 NIEDERER HEINZ
04.07.1935 MEIER-NEUHAUS PRISKA
16.07.1935 KELLER-SCHNEIDER SILVIA

86 JAHRE
28.05.1936 EHRENSBERGER JOHANNA
18.07.1936 FEHR-BÜRKI MARIELOUISE

Allen Jubilaren – auch jenen, die hier nicht erwähnt werden möchten – wünschen wir gute Gesundheit 
und weiterhin viel Lebensfreude. Tolle Begegnungen und Gespräche mögen euch im neuen Lebensjahr 
begleiten.

GEBURTSTAGE MAI BIS JULI

84 JAHRE
11.05.1938 MÜLLER ERICH
26.07.1938 GUTKNECHT JAKOB

83 JAHRE
17.05.1939 MÖCKLI-MERK MARLIES
16.06.1939 GUBLER-WEILER KLARA

82 JAHRE
13.07.1940 RAMEL JOSEF
19.07.1940 BUSER PAUL

81 JAHRE
29.05.1941 WEIBEL EMIL
08.06.1941 RAMEL-SPÜHLER ELSBETH
30.06.1941 JÖRG-RATHGEB ROSA
03.07.1941 ISENEGGER HANS PETER

80 JAHRE
13.05.1942 STRAUB WERNER
09.06.1942 KOSEK OTTO
03.07.1942 WEGMANN-RÄHMI HILDA
23.07.1942 WEGMANN PAUL
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Keine (Lebens-)Reise
inspiriert durch Alan Watts

Was wäre, wenn am Lebensende
nichts wartet, man nichts fände?
Wenn es niemals gab ein Ziel,
es keine Reise ist – nur Spiel?
Musik – oder wie ein Tanz:
Sich ganz vergessen zu bewegen
zum Rhythmus – keinem Ziel entgegen.

Wie wäre es am Lebensende
nicht schade, wenn man dann erst fände:
statt mehr und immer weiterwollen
hätte man lieber tanzen sollen.

phil von känel
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Die Fat Pencil 
bringen die Strasse 
mit Ihrem Sound von 
Rock und Blues zum 
Brodeln.
(Übrigens: Ein Henggarter ist mit dabei.)

Ein Treffen für Gross und Klein!

Am Samstag, 2. Juli 2022 steigt das 

2. Henggarter Strassenfest 

auf der Dorfstrasse.

G E M E I N D E  J U G E N D - / K U LT U R K O M M I S S I O N
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Profitieren Sie von unserer Erfahrung:
kompetent, ausdauernd, ehrgeizig und erfolgreich!
Unsere Dienstleistungen
■ Verkauf / Vermietung
■ Schätzung / Projektentwicklung

Kundenservice ist bei uns keine Abteilung – 
Kunden service ist unsere Einstellung!

Ihr Immobilienpartner in der Region!

Obermühlestrasse 1
CH-8450 Andelfingen

www.niedermann-partner.ch
info@niedermann-partner.ch

T +41 (0)52 317 12 11
N +41 (0)79 414 31 17 Mitglied von: 

I N S E R AT E
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SCHUTZRÄUME UND ZUWEISUNGSPLANUNG (ZUPLA)

Aufgrund der aktuellen Lage in der 
Ukraine ist die Bevölkerung auch in 
der Schweiz zum Teil verunsichert 
und wendet sich mit diversen Fra-
gen an die Behörden. In diesem 
Faktenblatt sind die wichtigsten In-
formationen und Hinweise zusam-
mengestellt.

• Alle EinwohnerInnen des Kan-
tons Zürich sind grundsätzlich 
einem Schutzplatz zugewiesen. 
Infolge der laufenden Bevölke-
rungsmutationen (Zu- und Weg-
züge, Geburten und Todesfälle) 
sowie der baulichen Dynamik 
erfolgt die sogenannte Zuwei-
sungsplanung (Zupla) rollend. 
Deshalb wird sie auch nicht 
ohne Bedarf veröffentlicht.

• Die Bekanntgabe der Zuweisung 
der Bevölkerung zu den Schutz-
räumen erfolgt dann, wenn es 
die sicherheitspolitische Lage 
erfordert. Der Bundesrat ordnet 
die Erstellung der Bezugsbereit-
schaft der Schutzräume und die 
Bekanntgabe der Zuweisungs-
planung an.

• Die Schutzraumeigentümer sind 
für den Unterhalt, die Ausrüs-
tung (Liegestellen, Notaborte) 
und den Bezug der Schutzräu-
me verantwortlich.

• Ein Schutzraum ist innert 5 Ta-
gen bezugsbereit zu machen.

• Seit der Neuausrichtung des Zi-
vilschutzes in den 1990er Jah-
ren auf die Bewältigung von 
Katastrophen- und Nothilfe hat 
der Zivilschutz im Falle eines 

kriegerischen Ereignisses keine 
Funktion mehr beim Bezug der 
Schutzräume.

• Der Zivilschutz hat weder Liege-
stellen noch Notaborte zur Ab-
gabe.

Information, Warnung, 
Alarmierung
Bei einer konkreten Gefahr alarmie-
ren die Behörden die Bevölkerung 
mittels Sirenen und geben die Ver-
haltensanweisungen über Radio 
und Alertswiss bekannt. Das BABS 
empfiehlt, die Alarmierungs-App 
Alertswiss auf dem Smartphone zu 
installieren.

Notvorrat
Aus Sicht der wirtschaftlichen Lan-
desversorgung besteht aktuell kein 
Grund zur Besorgnis. Die Versor- 
gung der Schweiz mit lebenswich-
tigen Gütern und Dienstleistungen 
ist gewährleistet. Das Bundesamt 
für wirtschaftliche Landesversor-
gung überwacht die Lage laufend 
und publiziert aktuelle Informatio-
nen auf seiner Webseite. Ungeach-
tet dessen sollte die Bevölkerung in 

der Lage sein, sich während meh-
rerer Tage ohne externe Unterstüt-
zung verpflegen zu können. Die 
wirtschaftliche Landesversorgung 
(WL) rät deshalb dazu, einen Not-
vorrat für rund eine Woche zu hal-
ten. Zum Notvorrat gehören in ers-
ter Linie lagerfähige Lebensmittel 
und 9 Liter Wasser pro Person sowie 
die wichtigsten Medikamente. Sie-
he auch www.zh.ch/notvorrat.

Jodtabletten
Weitergehende Informationen fin-
den Sie unter www.jodtabletten.ch 
oder www.bag.admin.ch.

Aktuelle Informationen
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz informiert laufend und  
aktuell unter: 
www.babs.admin.ch/ukraine.

 

Folgende Lieferanten bieten Schutzraumtechnik und Ausrüstungen für Schutzräume an:

 Zivilschutz Weinland

Kommando
Gemeindehaus
Flaachtalstrasse 15
8444 Henggart

Tel.: 052 316 278 06
Fax:  052 316 27 07
Mail: kommando@zivilschutz-weinland.ch
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DÄ WYLER BSUECHT .. .

… `s Pilates

Seit einiger Zeit hatte ich die Idee, 
das lokale Gewerbe noch besser 
kennen zu lernen. Wir haben in der 
Coronazeit alle feststellen können, 
dass die lokale Versorgung enorm 
wichtig ist. Alles, was man braucht, 
gibt es bei uns im Dorf. Aber was 
genau gibt es denn nun wirklich bei 
uns in Henggart? Das Angebot ist 
gross und ich möchte nicht nur das 
Gewerbe vorstellen, sondern auch 
gleich mitanpacken.

Es ist Januar geworden und der 
Weihnachtsspeck erinnert an die 
vergangenen Festtage. Ich nutze 
die Gelegenheit und folge gerne 
der Einladung, unser Pilatesstudio 
zu besuchen. Feel your flow, spüre 
deinen Fluss, lautet der Leitspruch 
von Andrea Vögeli, welche an der 

Rietstrasse ein kleines, aber feines 
Pilatesstudio führt. Als Mutter von 
vier Kindern wisse sie, wie wichtig 
es ist, die Muskulatur, namentlich 
Beckenboden-, Bauch- und Rücken-
muskulatur, zu stärken. Wie bitte? 
Ich kann hier gar nicht abnehmen? 
Doch, auch, aber es ist nicht das 
Ziel von Pilates. Aber alles der Rei-
he nach, zuerst möchte ich ganz 
viel über diese Methode von Herrn 
Joseph Hubertus Pilates erfahren. 
Ganz genau ist die Geschichte der 
Entstehung nicht überliefert, zu-
sammengefasst entstand die Trai-
ningsmethode nach Pilates wohl 
in Gefangenschaft, verfeinerte sich 
beim Training von Polizeieinheiten 
und entwickelte die Nähe zum Tanz 
in Amerika, als ein Trainingsstudio 
im Gebäude, in dem das New York 
City Ballet untergebracht ist, er-
öffnet wurde. Immer mehr Tänze-

rinnen trainierten bei Herrn Pilates 
und die Wahrnehmung der einst 
für Männer erfundenen Trainings-
methoden wurde immer weiblicher.

Auch Andrea stellt fest, dass 
überwiegend Frauen die Kurse be-
suchen. Dabei haben doch auch 
Männer einen Beckenboden mit ei-
ner nicht unwichtigen Funktion und 
auch der Rücken und der Bauch 
verdienen es, trainiert zu werden. 
Einige Männer besuchen die Kurse, 
auch ein Senior ist dabei. Das Tolle 
an der Trainingsmethode nach Pila-
tes ist, dass es völlig egal ist, in wel-
cher Verfassung man sich befindet. 
Gross, klein, dick, dünn, beweglich 
oder auch nicht, jeder kann nach 
Pilates seine Muskulatur, die Eigen-
haltung, seine Atmung und seinen 
Bewegungsablauf bewusst trainie-
ren und kontrollieren. Ich werde 
immer neugieriger und freue mich 
darauf, eine Sonderlektion von An-
drea zu erhalten. Also ab in ihr Stu-
dio.

Der Trainingsraum ist sehr hübsch 
eingerichtet und trotz den Winter-
temperaturen angenehm warm. 
Andrea hat viel Herzblut in den 
Raum eingebracht und ihn ange-
nehm gestaltet. Die Bodenheizung 
schützt vor der Kälte, die Spiegel an 
der Wand dienen auch zur eigenen 
Kontrolle der Körperhaltung. And-
rea erklärt mir, wie man beim Trai-
ning richtig atmet. Ich bin erstaunt, 
das richtige Atmen beim Pilates ist 
an sich schon anstrengend und vor 
allem herausfordernd, da der Ab-
lauf sehr ungewohnt ist. Andrea 
erklärt es Ihnen aber persönlich 
sehr gerne ganz genau. Nach der 
Grundinstruktion – ich habe vorher 
noch nie Pilates betrieben – lege ich 
mich auf die graue Matte (Andrea 
hat bis ins Detail an alles gedacht, 
die Männer bekommen eine dunk-
le Matte und ein graues Handtuch) 
und starte mit der ersten Übung. 
Unter dem kritischen Blick von An-
drea versuche ich mein Bestes. Es ist 
anstrengend und schon bald spüre 
ich die ersten Muskelstränge. Die Bi
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Bewegungen sind ungewohnt und 
es bedarf einer hohen Konzentra-
tion auf den eigenen Körper, da-
mit die Abläufe fliessend werden. 
Mehrere Dinge auf einmal zu ma-
chen ist nicht so einfach und immer 
wieder werde ich an die Atmung 
und an den Beckenboden erinnert. 
Dadurch, dass es im Studio maximal 
vier Teilnehmer gleichzeitig geben 
kann, ist sichergestellt, dass auch 
jeder Teilnehmer die notwendige 
Aufmerksamkeit von Andrea erhält. 
Ein optimaler Ertrag ist das Ziel, 
auch für die Kursleiterin. Die Kom-
binationsmöglichkeiten, erfahre 
ich, sind sehr vielfältig. Pilates kann 
sehr gut mit einer Physiotherapie 
kombiniert werden, ebenso mit 
herkömmlichen Trainingsmethoden 
oder aber als Abwechslung und Er-
gänzung  für einen Turn- oder sons-
tigen Sportverein in Frage kommen. 
Das ist dann eher als Abwechslung 
zu verstehen, ein Pilatestraining soll-
te vorzugsweise über längere Zeit 
stattfinden, damit der gewünschte 
Effekt eintreten kann. Das Training 
wird für mich nun strenger, die 
Übungen werden anspruchsvoller. 
Die Koordination muss nun mit der 
Körperspannung und der Atmung 
richtig kombiniert werden, es ist 
auch im Kopf anstrengend und 
gleichzeitig befreiend. Man muss 
sich auf das Pilates konzentrieren, 
so dass man alles andere für einen 
Augenblick vergessen kann. Bal-
sam für den Kopf und auch für den 
Körper. Die Bauchmuskeln bren-

nen nun schon ganz schön und ich 
frage mich, ob das nicht auch ab-
schreckend sein kann, wenn man 
nach kurzer Zeit schon die Limits 
aufgezeigt bekommt. Andrea er-
klärt mir, dass Pilates an die Voraus-
setzungen angepasst werden kann. 
Durch diese Skalierbarkeit und dank 
den Kleingruppen wird genau rich-
tig trainiert, so dass der Teilnehmer 
auch motiviert bleibt.

Andrea erzählt mir mit viel Begeis-
terung von ihrem Weg zur Traine-
rin. 15 Jahre betreibt sie nun schon 
selbst Pilates, im Jahr 2020 hat sie 
die Ausbildung zur Trainerin erfolg-
reich abgeschlossen. Dann kam 
der Lockdown und damit die gros-
se Enttäuschung. Vorübergehend 
konnte sie kein Pilates unterrichten. 
Andrea hat jedoch weder aufgege-
ben noch ihre positive Einstellung 
vergessen. Es kommt gut und der 
Erfolg gab ihr recht. Heute darf An-
drea mit Freude auf eine zuverlässi-
ge Stammkundschaft zählen.

Nach dem Tag bei Andrea stellte 
ich fest, dass ich im Alltag bereits 
ein wenig mehr auf die Haltung 
und die Atmung geachtet habe. Ich 
war erstaunt über die Vielfalt der 
Trainingsmethoden und auch über 
die einfachen, aber effizienten Ge-
räte, welche man integrieren kann. 
Und ich bin vom Engagement von 
Andrea sehr begeistert. 

Die Kurse sind gut besucht, den-
noch sind einige Plätze und Zeit-
fenster frei. Und den unverbind-
lichen Schnupperkurs, also ein 

Probetraining, kriegt man dazu 
noch offeriert. Der Hinweis sei er-
laubt: Wenn jemand etwas Gu-
tes für sich machen möchte, dann 
lohnt es sich, Andrea zu besuchen. 
Alle Kontaktdaten finden Sie auf 
der Webseite von Andrea unter 
www.feelyourflow.ch. Im Übrigen 
unterrichtet Andrea auch im Ver-
ein «Aktiv und Fit». Somit bestehen 
verschiedene Möglichkeiten, mit 
Andrea in Kontakt zu treten und 
sich von ihr überzeugen zu lassen.

Betreiben Sie ein Gewerbe, wel-
ches Sie besuchen lassen möchten? 
Melden Sie sich bei mir, gerne bie-
te ich meine Unterstützung an. Ich 
freue mich auf viele grossartige Be-
gegnungen. Meine Kontaktdaten 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde. 

Andreas Wyler
Gemeinderat

G E M E I N D E
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        Erholsame Ostertage    
wünscht Ihnen Ihre Physiotherapie Henggart ! 

   Praxis für  

* Physiotherapie 

* Craniosacratherapie / Craniosacrale Osteopathie 

* Massage 

Bahnstrasse 2a, 8444 Henggart *** 052 301 12 88  ***  www.emr.ch/therapeut/severine.fluri 

Elektroinstallation
Solar / E-Mobilität
Gebäudeautomation
ICT-Services

EKZ Eltop AG
Filiale Henggart
Flaachtalstrasse 5
8444 Henggart
Direkt: 058 359 46 60, henggart@ekzeltop.ch

Lassen Sie sich beraten

058 359 46 60

USB-Steckdose?

I N S E R AT E
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ENGPASSBESEITIGUNG A4

Medienmitteilung Bundesamt für 
Strassen ASTRA

Vorausmassnahme Instand-
setzung der Weinlandbrücke
Die Pfeiler der Weinlandbrücke auf 
dem A4-Autobahnabschnitt zwi-
schen Kleinandelfingen und An-
delfingen weisen Schäden auf und 
müssen saniert werden. Die Arbei-
ten finden von April bis voraussicht-
lich Ende Juli 2022 statt und führen 
zu möglichen Lärmbelastungen und 
geringfügigen Verkehrseinschrän-
kungen. 

Im Pfeilerbereich der 1958 in Be-
trieb genommenen Weinland-
brücke zeigen sich zunehmend 
altersbedingte Schäden. Um die 
Sicherheit langfristig zu gewährleis-
ten, werden die drei Brückenpfeiler 
in den nächsten Monaten instand-
gesetzt. Dabei fallen Arbeiten an, 
die Lärm verursachen. Sie werden, 
wenn immer möglich, tagsüber an 
Werktagen durchgeführt. 

Die Arbeiten dauern von Montag, 
4. April 2022, bis voraussichtlich 
Ende Juli 2022. Terminverschiebun-
gen infolge schlechter Witterung 
und unvorhergesehener Ereignisse 
sind nicht auszuschliessen.

Geringfügige Verkehrs-
einschränkungen
Die meisten Arbeiten finden von 
unten statt und haben normaler-
weise keine Auswirkungen auf den 
Verkehr auf der A4. Wenige Arbei-
ten müssen aber von der Brücke aus 
vorgenommen werden. Deshalb ist 
an einzelnen Tagen pro Fahrtrich-
tung nur eine Spur befahrbar. Zu 
Spitzenzeiten stehen aber immer 
beide Fahrspuren zur Verfügung. 

Durch Bauverkehr kann es lokal 
im Bereich unter der Brücke zu ge-
ringfügigen Einschränkungen und 
kurzen Wartezeiten für den Verkehr 
kommen. Langfristige Sperrungen 
sind keine vorgesehen. Allfällige 
temporäre Umleitungen sind vor 
Ort signalisiert.
Das ASTRA als Bauherrschaft und 
die beteiligten Unternehmen be-
mühen sich, die Auswirkungen so 
gering wie möglich zu halten und 
danken für das Verständnis.

Engpassbeseitigung verzögert 
sich weiter
Die Instandsetzung der Weinland-
brücke ist Teil der geplanten Eng-
passbeseitigung der A4. Dafür soll 
die Autobahn zwischen der Ver-
zweigung Winterthur Nord und 

dem Anschluss Kleinandelfingen 
von zwei auf vier Fahrspuren mit 
Richtungstrennung und Pannen-
streifen ausgebaut werden. Zurzeit 
ist noch nicht bekannt, wann der 
Ausbau erfolgen kann, da die erfor-
derliche Genehmigung noch nicht 
rechtskräftig ist. Gemäss heutigem 
Stand ist der frühestmögliche Start-
termin im Frühjahr 2024. 

Da sich die Engpassbeseitigung 
weiter verzögert, wird die beste-
hende Weinlandbrücke im Pfeiler-
bereich bereits 2022 als Voraus-
massnahme saniert. Somit kann ein 
sicherer Betrieb der Brücke durch-
gehend gewährleistet werden. Die 
Fahrbahn und die Betriebs- und 
Sicherheitsausrüstungen der be-
stehenden Weinlandbrücke werden 
instandgesetzt, sobald die neue 
Brücke über die Thur realisiert und 
in Betrieb ist. 

Weiterführende Informationen zur 
Engpassbeseitigung der A4:
www.weinland-autobahn.ch

Kontakt/Rückfragen:
Bundesamt für Strassen ASTRA, 
Infrastrukturfiliale Winterthur, 
Tel. 058 480 47 11.
kommunikation.winterthur@astra.admin.ch

INSERATE

G E M E I N D E  B U N D E S A M T  F Ü R  S T R A S S E N  A S T R A
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Heizen mit System

Comet Wärmetechnik AG
Hünikerstrasse 2
CH-8444 Henggart

Tel. +41 52 316 13 40
info@comet-wt.ch

Luft-Wasser-, Sole-Wasser- und  
Wasser-Wasser-Wärmepumpen
Wärmepumpen sind wartungsarm und  
haben eine hohe Zuverlässigkeit.

Wir lassen Sie nie in der Kälte sitzen.

Wärmepumpen

I N S E R AT E
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NATUR, MENSCH, GESELLSCHAFT – THEMA «HENGGART»

P R I M A R S C H U L E  A U S  D E M  S C H U L A L LT A G

Liebe Henggarterinnen 
und Henggarter

Vielen Dank, dass sich einige von 
Ihnen im Januar und Februar Zeit 
genommen haben, uns ein Inter-
view zum Thema Henggart zu ge-
ben. Wir fanden es sehr spannend, 
toll, lustig, cool und aussergewöhn-
lich. Besonders beeindruckt hat 
uns, dass wir viele Informationen 
von früher bekommen haben. Bei 
einem Interview hat sogar der Hund 
geschnarcht. Das war lustig. Schön 

war, dass fast alle ohne eine Maske 
das Interview durchführen konnten. 
Bei einem Interview gab es sogar 
ein Geschenk für die ganze Klasse. 
Alle erhielten einen Pin der Gemein-
de Henggart.

Wir durften bei den Interviews 
die iPads der Schule mitnehmen. 
So konnten wir das Interview auf-
nehmen und uns voll auf die Fragen 
konzentrieren. In der Schule hatten 
wir dann Zeit, das Interview noch-
mals zu hören und die Antworten 
und Infos aufzuschreiben. 

Einen grossen Dank an alle, mit 
denen wir ein Interview geführt 
haben. Und einfach, dass es mal 
wieder gesagt wird: Henggart is the 
best place to live!

Henggart war ein tolles NMG-The-
ma!

4.-Klässlerinnen und 4.-Klässler 
der gemischten 3./4. Klasse

Flurin: Ich fand es spannend, dass es früher keine 
Strassennamen gab, sondern jedes Haus einfach eine 
Nummer hatte.

Noelia: Ich fand es spannend, dass es das 
Restaurant Hatt schon so lange gibt.

Raphael: Ich fand es spannend, dass in Henggart 
früher fast nur Bauersfamilien lebten und es nur 
etwa 500 Einwohner hatte.

Nino: Ich war beeindruckt, dass es noch so viele 
Riegelhäuser in Henggart gibt.

Tim: Es war spannend zu hören, dass die Familien 
Frauenfelder und Hatt schon sehr lange in Henggart 
leben und dass sie früher viel Einfluss hatten.

Luka: Mir hat der Riegelhauslauf im Dorf gefallen. 
Es war aber nicht ganz einfach.

Daniel: Ich war beeindruckt, als ich erfahren habe, 
dass Henggart so gewachsen ist. Momentan leben 
etwa 2302 Menschen in Henggart.

Zoe: Ich fand es speziell, alte Fotos von Henggart 
anzuschauen.

Eliano: Ich fand es cool, dass wir gelernt haben, ein 
Kroki zu zeichnen und auf dem Schulareal Schätze 
versteckt haben und diese mit den Plänen gesucht 
haben.

Zamira: Ich habe gelernt, wie man auf einer Karte 
Häuser und Strassen findet. 
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SCHNEESPORTLAGER 2022
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Anfang Jahr wurden wir gefragt, ob 
unser diesjähriges Schneesportlager 
stattfinden wird. Mit einer grossen 
Portion Hoffnung und einer Men-
ge Optimismus bejahten wir die 
Frage. Wir sind dankbar und glück-
lich, dass unser diesjähriges Schnee-
sportlager stattfinden konnte.

Es startete am Montagmorgen 
mit knapp 40 Kindern, die voller 
Vorfreude darauf warteten, ihr Ge-
päck endlich im Reisecar zu ver-
stauen. Nach zwei Stunden, einigen 
Kurven und ein paar flauen Mägen 
kamen wir beim Sportcamp im 
Melchtal an. Das Gepäck verstreu-
ten wir auf dem Platz vor dem Ver-
pflegungshaus und stiegen wieder 
in den Reisecar ein, der uns zur Tal-
station fuhr. Die Kinder zeigten mit 
Stolz, wie schnell und geschickt sie 
sich bereits auf der Piste bewegen 
konnten. Am späteren Nachmittag 
wurden die Zimmer mit beschwing-
tem Kreischen bezogen und aus 

dem kahlen Pavillon wurde ein be-
lebtes Lagerhaus. Nach dem tradi-
tionellen Lagerschmaus «Hörnli mit 
Ghacktem» und einer Runde «Wer-
wölfeln» gingen die Lichter des La-
gerhauses aus und eine erholsame 
Stille kehrte ein. 

Auch der zweite Tag begrüsste 
uns mit Sonne und einem stahl-
blauen Himmel. Die neuen Grup-
pen stürzten sich in die Gondel, um 
möglichst schnell die weissen Hügel 
unsicher zu machen. Die Funparks 
wurden rege und mit viel Freude 
benutzt. Wenn am Mittag sich der 
Hunger meldete, verzehrten wir 
die selbstgemachten Sandwiches, 
knabberten am Farmer-Riegel oder 
an der frischen Karotte. Das Leiter-
team hatte kaum sein Mittagessen 
ausgepackt, schon richtete sich das 
erste Kind vor ihm auf und fragte 
erwartungsvoll: «Wann können wir 
wieder auf die Piste?»

Für den Dienstagabend haben 

fünf Kinder der 6. Klasse viele klei-
ne Spiele vorbereitet, wobei je ein 
Schüler bzw. eine Schülerin gegen 
einen Leiter bzw. eine Leiterin an-
trat. Mit viel Gelächter und to-
sendem Applaus ging auch dieser 
Abend friedlich zu Ende. 

Am Mittwochnachmittag hatten 
die Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, die Ski oder das Board 
mit einem Schlitten zu tauschen. 
Fast alle Kinder schnappten sich das 
neue Gefährt und warteten unge-
duldig auf das Startsignal. Darauf-
hin wurden die Kufen im Eiltempo 
in Bewegung gesetzt und die gros-
se Aufholjagd begann. Der acht Ki-
lometer lange Schlittelweg hatte es 
den Kindern und den Erwachsenen 
angetan, deshalb konnte kaum je-
mand einer dritten Abfahrt wider-
stehen.

Am Donnerstag stand das tradi-
tionelle Skirennen an. Alle zwäng-
ten sich in die hautengen Start-
nummerntrikots, während der Puls 
aller etwas schneller zu schlagen 
begann. Unter lautstarkem Beifall 
schlängelten sich die Kinder und 
Leitungspersonen um die ausge-
steckten Tore, um im Ziel sofort 
einen Blick auf die grosse Zeitan-
zeige zu werfen. Vor dem Nacht-
essen wurden die Medaillen über-
reicht und einige Kinderlächeln 
wurden noch strahlender. Doch der 
Abend sollte nicht nur Siegerinnen 
und Siegern in Erinnerung bleiben, 
denn der Essraum wurde kurzer-
hand in ein waschechtes Casino 
verwandelt. Discolicht, schimmern-
de Tische und ein herausgeputztes 
Leiterteam nahmen die Kinder in 
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Empfang. Mit einem kleinen Start-
guthaben versuchten die Kinder ihr 
Glück beim Black Jack, Roulette, 
Dart, dem Hütchenspiel oder dem 
einarmigen Banditen. An der Bar 
konnten die Münzen in schmack-
hafte Mixgetränke oder Snacks ge-
tauscht werden. Ununterbrochen 
wurde gespielt, gewonnen und na-
türlich auch verloren. 

Am Freitagmorgen wurde eifrig 
gepackt, um nochmals viele Son-
nenstrahlen zu erhaschen und die 
Piste einmal mehr unsicher zu ma-
chen. Eine traumhafte Woche mit 
einer Gruppe von fantastischen Kin-
dern und einem witzigen, engagier-
ten Leitungsteam ging am frühen 
Freitagabend in Henggart zu Ende. 
Die Bilder lassen die Teilnehmenden 
nochmals in Erinnerung schwelgen 
und die anderen daran teilhaben, 
wie grossartig das Schneesportlager 
2022 in Melchsee-Frutt war. 

Irina Reichmuth
Klassenlehrperson
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MEIN WALDINIBUCH

Hey, ich bin Finja Steingruber und 
12 Jahre alt. In meiner Freizeit reite 
ich, spiele Querflöte, schreibe Bü-
cher und tanze. Am liebsten schrei-
be ich Fantasykrimis wie die Waldini 
oder spannende Romane. Meine 
Ideen kommen meist, wenn ich Zeit 
mit meinen Freunden verbringe. 

Im SprachAtelier 2019 durfte ich 
dabei sein. Die Leiterin Frau Kathrin 
Arnold hat uns den Waldini-Wett-
bewerb vorgeschlagen und hat 
alle, die wollten, angemeldet. Ich 
gehörte zu ihnen und schrieb eine 
Abenteuergeschichte. Ich nahm 
es eigentlich ganz entspannt. Am 
Schluss wurde es etwas kompliziert 
mit dem ganzen Transport der Tex-
te zu den verschiedenen Geräten, 
aber schliesslich haben wir es doch 
geschafft. 

Ich war die ganze Zeit sehr ehr-
geizig und habe mir sehr hohe Ziele 
gesetzt, die ich meistens erreicht 
habe. Aber eigentlich geht es ja 
ums Mitmachen. Bis zum Einsende-
schluss musste man seine Geschich-
te abgeschickt haben. Das kam bei 
mir etwas in den Stress. Meine Fa-
milie und Freunde unterstützten 
mich sehr und das half mir extrem. 

Als die Sieger entschieden waren, 
bekam ich einen Preis. Eine Orchi-
dee und eine Ausgabe des Buches. 
Das war eine Bestätigung für mich 
und ich freute mich mega. Der 
Wettbewerb wurde von KJV, dem 
«Kinder Jugend Buch Verlag» orga-
nisiert. 

In meinem Teil der Geschichte geht 
es um eine junge Frau namens At-
hina. Mit ihrem Freund kommt sie 
einer geheimnisvollen Sache auf 
die Schliche. Eine noch unbekannte 
Pflanze, ständige Diebstähle, selt-
same Tiere und ratlose Dorfbewoh-
ner. Das alles muss etwas mit den 
Vorfällen im Waldinidorf zu tun ha-
ben. Aber wie?

Für die, die jetzt neugierig gewor-
den sind, das Buch gibt es in der 
Bibliothek Henggart. Ich empfehle 
es Schülern aus der Mittelstufe. Im 
Buch gibt es noch andere Geschich-
ten von anderen Kindern, vorne 
sind auch alle Personen, die vor-
kommen, aufgelistet und die Na-
men sind in den Geschichten auf-
einander abgestimmt worden. 

Wenn ihr auch mal an einem 
Schreibwettbewerb mitmacht, 
denkt dran: Es geht ums Mitma-
chen. Natürlich ist es schön, wenn 
ihr gewinnt. Aber auch wenn ihr 
nicht gewinnt, es ist definitiv die Er-
fahrung wert. Ausserdem empfehle 
ich den KJV, denn es ist alles super 
beschrieben und gut organisiert. 

Gebt alles und vielleicht 
gewinnt ihr!

Musikunterricht

Jeweils am 15. Mai und am 15. Dezember sind 
die Anmelde- und Abmeldefristen für den 
Musikunterricht an der Musikschule Andelfingen. 
Nähere Angaben finden Sie mit nebenstehendem 
QR-Code.

INFOS AUS DER MUSIKSCHULE

P R I M A R S C H U L E  A U S  D E M  S C H U L A L LT A G
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SERIE – MENSCHEN AN DER PRIMARSCHULE HENGGART

Liebe Leserinnen und Leser
Mit diesem Heft startet die Primarschule eine neue Serie mit dem Titel:  

Menschen an der Primarschule Henggart – 
Interviews durch Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe

Die Volksschule hat sich während der letzten Jahre in Bezug auf die Anzahl der 
Mitarbeitenden und deren Funktionen stark verändert. Neben den Klassenlehr-
personen wirken mittlerweile viele weitere Personen mit unterschiedlichen beruf-
lichen Profilen und Hintergründen an unserer Schule mit. 

Um Ihnen einen Einblick in die verschiedenen Berufe und Tätigkeiten an unserer 
Schule zu ermöglichen, führen Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe Inter-
views durch. Zum Auftakt wird unsere Schulsozialarbeiterin, Mireille Kuhn, vorge-
stellt. 

In den künftigen Ausgaben der Henggarter Ziit wird jeweils eine weitere Person 
und ihr Wirkungsfeld an der Schule porträtiert. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und spannende Erkenntnisse.  
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SERIE – INTERVIEW MIT MIREILLE KUHN

Carmen und Malie aus der 6. Klas-
se haben sich für das Interview 
mit Frau Mireille Kuhn vorbereitet.   
Carmen führte das Interview durch.  

Was ist Ihre Aufgabe an der 
Primarschule Henggart?
Eine Schulsozialarbeiterin hat nicht 
nur eine Aufgabe, sondern vie-
le Aufgabengebiete. Der eine Teil 
meines Berufes ist, dass ich eine 
neutrale Ansprechperson für Schü-
ler/-innen, Eltern und Lehrpersonen 
bin. Je nachdem, was für Sorgen 
die Person hat, kann sie sich an 
mich wenden. Der zweite Teil der 
Aufgaben ist, dass sie in verschie-
dene Klassen geht und Prävention 
macht und dass sie mit externen 
Fachleuten Kontakt herstellt und 
aufrechterhält. Eine weitere Aufga-
be ist, dass sie auch Projekte startet 
und leitet wie jetzt zum Beispiel das 
Ideenbüro in unserer Schule. 

Wie lange arbeiten Sie bereits an 
der Primarschule Henggart?
Ich habe 2011 die Sozialarbeit an 
dieser Schule aufgebaut und habe 
dann 2,5 Jahre lang hier gearbeitet. 
2014 habe ich dann eine Pause für 
die Familie gemacht und bin aber 
wieder seit 2018 hier tätig.
 
Wie sieht ein typischer Arbeitstag 
von Ihnen aus?
Ich habe eigentlich keinen typi-
schen Arbeitstag. Ich muss ganz 

viele verschiedene Aufgaben ma-
chen. Zum Beispiel habe ich zuerst 
ein Gespräch mit einem Schüler, da-
nach checke ich meine Mails, dann 
habe ich ein Telefonat mit Eltern 
und vor der Mittagspause habe ich 
noch eine Sitzung. Vielleicht mache 
ich am Nachmittag Aufmerksam-
keits- und Konzentrationstraining 
und dann zum Schluss kommt noch 
jemand zu mir. Ich weiss also nie 
genau, was ich heute alles machen 
muss.

Was mussten Sie für diesen Job 
mitbringen? 
(Studium, Praktikum …)
In der Regel muss man ein dreijäh-
riges Studium an einer Fachhoch-
schule für soziale Arbeit gemacht 
haben, dort kann man auch ver-
schiedene Schwerpunkte legen. 
Danach kann man auch noch eine 
Zusatzausbildung im Bereich Bera-
tung machen. Es gibt auch einen 
einjährigen Lehrgang, in dem man 
sich in die Schulsozialarbeit vertie-
fen kann. Das ist auch sehr wertvoll 
für die Arbeit. 

Wie lange geht das 
Grundstudium?
Das Grundstudium geht drei Jah-
re. Die Voraussetzung ist eine Ma-
tur oder eine Berufsmatur. Danach 
kann man an der Fachhochschu-
le den Fachbereich Soziale Arbeit 
wählen. 

Was gefällt Ihnen besonders gut 
an der Primarschule Henggart?
Vieles. Es hat hier sehr viele Lehr-
personen, die sehr motiviert sind 
und sich sehr engagieren. Die gan-
ze Primarschule arbeitet mit dem 
Lösungsorientierten Ansatz. Das 
verbindet uns. Auch für die Schü-
lerinnen und Schüler ist klar, was 
erwartet wird. Die Schulleitung und 
Schulpflege ist auch sehr engagiert. 
Aus diesen Gründen macht es mir 
Freude, hier zu arbeiten. Man kann 
auch neue Ideen ausprobieren. 
Dazu ist es überschaubar und länd-
lich.

Was wollten Sie im Alter von 12 
Jahren werden?
Ich wollte Schauspielerin und Bal-
letttänzerin werden. Aber ich war 
nicht so begabt. Darum wollte ich 
Dolmetscherin werden. 

Gibt es etwas, das Sie den 
Schülerinnen und Schülern 
unbedingt sagen wollten?
Ja: «Glaubt an euch». Die Schulzeit 
kann schwierig sein, da vielleicht 
nicht alle in Mathe und Deutsch gut 
sind. Einige hören auch von Lehr-
personen immer wieder, dass man 
etwas noch besser machen kann. 
Oder man vergleicht sich mit an-
deren Lernenden und merkt, dass 
andere besser sind. Darum, glaubt 
an euch.
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Es gibt ja auch ganz viele 
verschiedene Berufe, die man 
machen kann. Da findet man 
sicher etwas. 
Was ist Ihr Lieblingshobby?
Ich lese viel, bin gerne draussen, 
fahre Ski im Winter und wandere 
im Sommer. Ich bin gerne mit Men-
schen zusammen und höre gerne 
Musik.

Wieso haben Sie sich für den 
Beruf entschieden?
Schon früh, mit 18 Jahren, hatte 
ich den Wunsch, etwas mit Kindern 
und Jugendlichen zu machen. Mich 
interessierte, was man mit Men-
schen machen könnte, wenn an-
dere sagen, sie seien schwierig. Ich 
wollte herausfinden, wie man da-
mit umgehen kann. Ich ging schon 
immer davon aus, dass ein Mensch 
Anerkennung möchte. Ich wollte 
damals gerne in einem Heim arbei-
ten. Da ich noch zu jung war, sam-
melte ich zuerst etwas Lebenserfah-
rung. Mit 30 Jahren begann ich das 
Studium. Ich konnte dann in einem 
Jugendhaus arbeiten. Es gab da-
mals noch keine Schulsozialarbeit. 
Doch ich dachte, das bräuchte es 
und das würde mich interessieren. 

Was haben Sie in diesen 
10 Jahren gemacht?
Als ersten Beruf habe ich Buch-
händlerin gelernt. Danach arbeitete 
ich auf diesem Beruf, bis ich im Ju-
gendhaus begann.

Wie sind Sie auf die Schule 
Henggart gekommen?
Ich hatte schon 2006 Schulsozial-
arbeit in meiner Region an einer 
Oberstufe gemacht. Dort gab es ei-
nige Veränderungen und ich war in 
einer Weiterbildung zum Coach. So 
habe ich ein Jahr Pause gemacht. 
Danach wollte ich wieder Schulso-
zialarbeit machen, aber mit einem 
kleineren Pensum. 

Wie haben Sie Ihre Schulzeit 
erlebt?
Ich war ein Jahr jünger als die ande-
ren, da ich nur ein Jahr im Kinder-
garten war. In Basel-Stadt hatten 
wir 4 Jahre Primarschule. Die waren 
toll. In diesen 4 Jahren musste ich 
nur zuhören und hatte super Noten. 
Danach kam ich ins Progymnasium. 
Ich hatte viele Lehrpersonen, einen 
weiten Schulweg und merkte bald, 
dass es nicht reicht, einfach zuzu-
hören. So wurde ich eine schlechte 

Schülerin. In dieser Zeit hatte ich 
viel Frust. Somit war ich die Erste in 
der Verwandtschaft, die das Gym-
nasium nicht geschafft hat. Das war 
schlimm für mich, weil ich mich mit 
anderen verglichen hatte. Erst in 
der Berufsschule hatte ich wieder 
mehr Freude am Lernen.

Könnte man auf diesem Beruf 
auch nur einzelne Tage arbeiten?
Ein oder zwei Tage wäre schwierig. 
Dann hätte man zu wenig Zeit für 
alle Kontakte und die Präventions-
arbeit kommt zu kurz. Jetzt mit drei 
Tagen geht es aber gut.

Hätten Sie dann mit fünf Tagen 
zu wenig Arbeit?
Für eine kleine Gemeinde wie 
Henggart gäbe es nicht genug 
Arbeit. Mein Pensum von 50 % ist 
genau richtig.

Das war die letzte Frage, danke 
für die ausführlichen Antworten.
Ich danke dir für die spannenden 
Fragen. 

Von August 2022 bis Juli 2023 (Schuljahr vom 22.08.2022 bis 15.07.2023) 
suchen wir wiederum einen motivierten

Zivildienstleistenden.

Der Zivi unterstützt die Lehrpersonen in der Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern. 
In den unterrichtsfreien Zeiten übernimmt er Aufgaben in den Tagesstrukturen, in der 
Hauswartung oder im administrativen Bereich. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie von:
Marius Strebel, Schulleiter, schulleitung@schule-henggart.ch oder 
Kathrin Bischoff, Schulverwaltung, schulverwaltung@schule-henggart.ch

AUSSCHREIBUNG – ZIVI GESUCHT
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Alle fünf Jahre besucht die externe 
Fachstelle für Schulbeurteilung die 
Volksschulen im Kanton. Sie prüft 
die Qualität der Schulen aus päd-
agogischer und organisatorischer 
Sicht. Mit dieser externen Evalua-
tion erhalten die Schulen eine fach-
lich unabhängige und professionel-
le Aussensicht.

Bei uns war es im vergangenen 
Herbst wieder so weit. Die Vorbe-
reitungen begannen jedoch bereits 
im Mai 2021 mit einer schriftli-
chen Befragung der Schülerinnen 
und Schüler ab der 4. Klasse, der 
Eltern und der Lehrpersonen. Zu-
sätzlich reichten wir als Schule ein 
umfassendes Dossier mit Zahlen, 
Fakten, Dokumenten und einer 
Entwicklungsreflexion ein. Im Sep-
tember 2021 durften wir zwei Eva-
luatorinnen der Fachstelle bei uns 
im Schulhaus begrüssen. Während 
seines dreitägigen Besuches beob-
achtete das Team den Unterricht 
und führte Interviews mit Kindern, 
dem Elternforum, mit Lehrpersonen 
und weiteren Mitarbeitenden, der 
Schulpflege und der Schulleitung 

durch. Nach einer Rückmeldeveran-
staltung im November 2021 erhiel-
ten wir Anfang Jahr die detaillierten 
Ergebnisse zusammengefasst in 
einem Evaluationsbericht, welcher 
auf unserer Website (www.primar-
schule-henggart.ch) veröffentlicht 
ist.

Mit der Rückmeldung der Fach-
stelle erhielten wir wichtige und 
spannende Informationen zur 
Qualität unserer Schulentwick-
lung und unserer Strukturen. Mit 
dem 360-Grad-Feedback erfuhren 
wir auch, inwiefern unsere Ziel-
setzungen von aussen beobacht-
bar sind und bei den Schülerinnen 
und Schülern sowie den Eltern an-
kommen. Wir freuen uns sehr, dass 
grundsätzlich eine grosse Zufrie-
denheit mit der Schule als Lern- und 
Arbeitsort besteht und der Bericht 
in allen Qualitätsansprüchen sehr 
positiv ausfällt. Wichtige Schwer-
punkte – wie beispielsweise unser 
Schulprofil der Lösungsorientierung 
und unser Engagement im Bereich 
der Unterrichtsgestaltung –  werden 
deutlich wahrgenommen. Aus den 

Bereichen Schulgemeinschaft und 
Kommunikation publizierte die 
Fachstelle sogar zwei Berichte auf 
ihrer Website in der Rubrik «Gute 
Beispiele aus der Praxis» (https://
www.zh.ch/de/bildungsdirektion/
fachstelle-fuer-schulbeurteilung.
html). Das bestärkt und motiviert 
uns, auf diesen Wegen weiterzu-
gehen und die Schule weiterzuent-
wickeln. 

Aufgrund ihrer Evaluation sieht 
die Fachstelle für unsere Schule kei-
ne zwingenden Handlungsfelder 
vor, gibt aber interessante Anre-
gungen, in welchen Bereichen wir 
uns aus ihrer Sicht weiterentwickeln 
könnten. Im Unterricht sind der ver-
mehrte Diskurs über Lerninhalte 
und Lernstrategien wie auch die 
Digitalisierung spannende Entwick-
lungsfelder. Und nach zwei Jahren 
mit Coronamassnahmen wollen wir 
uns dafür einsetzen, dass die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern in di-
rekten Begegnungen wieder Fahrt 
aufnimmt. 

Marius Strebel
Schulleitung

Evaluationsbericht PS Henggart Gute Beispiele Kommunikation Gute Beispiele Schulgemeinschaft
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Sicher online bezahlen, bequem einkaufen, einfach Rechnungen 
aufteilen: mit TWINT, dem digitalen Bargeld der Schweiz.

raiffeisen.ch/twint

Raiffeisenbank Weinland
Telefon 052 304 30 00
www.raiffeisen.ch/weinland
weinland@raiffeisen.ch

Andelfingen  I  Rheinau  I  Schlatt  I  Seuzach  I  Stammertal 

Raiffeisen TWINT
Bequem und sicher mit dem Smartphone bezahlen

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70 052 212 67 70

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen für 
Hauseigentümer – auch in Henggart.
Alles aus einer Hand:

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Erhalten Sie eine unabhängige 
und seriöse Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

I N S E R AT E



2 0

NR 1/2022

B I B L I O T H E K

Bi
ld

er
: z

vg

BUCHEMPFEHLUNGEN

«Was knospet, was keimt, was duf-
tet so lind? Was grünet so fröhlich? 
Was flüstert der Wind? Und als ich 
so fragte, da rauscht es im Hain: 
Der Frühling, der Frühling, der Früh-
ling zieht ein!» 
(Auszug aus dem Gedicht «Der 
Frühling» von Heinrich Seidel)

Nicht nur die Natur erwacht aus der 
Winterruhe, auch in der Bibliothek 
knospets und keimt es. Wir sind 
überglücklich, dass wir seit ein paar 
Wochen unsere Kunden wieder mit 
einem Lächeln und ohne Maske in 
der Bibliothek begrüssen dürfen. 
Zeitgleich mit den Lockerungen 
vom 17. Februar haben wir uns voll 
Elan und topmotiviert ans Planen 
von spannenden Veranstaltungen 
für Gross und Klein gemacht. Es 
erwartet Sie ein kunterbuntes Ver-
anstaltungsprogramm bis zu den 
Sommerferien, lassen Sie sich über-
raschen.
Selbstverständlich erwartet Sie auch 
ein frühlingshafter Bücher-Blumen-
strauss in der Bibliothek. Laufend 
treffen neue Medien bei uns ein 
und stehen für Sie bereit. Vom Ro-
man bis zum Krimi, vom Bilderbuch 
bis zum Sachbuch ist für jedes Alter 
etwas dabei. 

Das Bibliotheksteam
Rita Schneider und Marlies Mertl

Mach mit!
Über ein paar Farbtupfer in der Bibliothek 
würden wir uns sehr freuen. 

Wir haben dieser Henggarter Ziit eine Vorlage 
für ein Osterei beigelegt. Gerne darfst du das 
Ei ausschneiden, bemalen und anschliessend 
bis Donnerstag, 14. April in die Bibliothek 
bringen. 

Als Dank bekommst du ein Schoggi-Eili von uns.
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Dienstag  15.00 – 17.00 Uhr  
 19.00 – 20.00 Uhr

Mittwoch  09.00 – 11.00 Uhr  
 15.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag  15.00 – 17.00 Uhr

Freitag  15.00 – 17.00 Uhr

In den Frühlingsferien vom 
18. bis 29. April 2022 ist die  
Bibliothek geschlossen.

Wir wünschen schöne Ostern und 
freuen uns auf Ihren Besuch.

ÖFFNUNGSZEITEN

Lesen ist für 
den Geist, 

was Gymnastik 
für den Körper ist.

Joseph Addison

Mittwoch, 13. April 2022, 14.00 bis ca. 14.30 Uhr 
«Gschichteziit»
Eine Geschichte mit anschliessender kleiner Bastelei 
für Kinder von 3 bis 7 Jahren.
Wie die Geschichte geht, erzählt euch Marlies Mertl.
Eintritt frei, ohne Anmeldung. Wir freuen uns auf dich!

Samstag, 7. Mai 2022, ab 10.00 Uhr
Vater-Kind-Werkeln für den Muttertag
Nur mit Anmeldung, mehr Informationen demnächst in der Bibliothek.

Mittwoch, 11. Mai 2022, 14.00 bis ca. 14.30 Uhr 
«Gschichteziit»
Eine Geschichte mit anschliessender kleiner Bastelei 
für Kinder von 3 bis 7 Jahren.
Wie die Geschichte geht, erzählt euch Marlies Mertl.
Eintritt frei, ohne Anmeldung. Wir freuen uns auf dich!

Freitag, 11. Juni 2022, 09.30 bis 10.30 Uhr 
Buchstart
Für Kleinkinder ab Geburt bis 4 Jahren und ihre Begleitpersonen.
Reime, Lieder, Verse und Fingerspiele sind für Babys das Tor zur Sprache.
Ohne Anmeldung.

Mittwoch, 29. Juni 2022, 09.00 bis 11.00 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr
Stofftaschen bedrucken
Bedrucke und gestalte deine eigene Bibliothekstasche. 
Am Morgen für die Erwachsenen und am Nachmittag für Kinder 
ab der 4. Klasse, jüngere Kinder nur in Begleitung einer erwachsenen Person.
Nur mit Anmeldung, mehr Infos demnächst in der Bibliothek.

Alle Veranstaltungen immer aktuell auf: 
https://www.winmedio.net/henggart

VERANSTALTUNGEN

In der Wyland-Tagesbetreuung werden Ihre Angehörigen liebevoll betreut, ak-
tiviert und gepflegt. Personen, die alleine zu Hause sind, erleben einen ausge-
füllten Tag in Gesellschaft. Wenn gewünscht, holen wir unsere Tagesgäste zu 
Hause ab und bringen sie wieder zurück. Pflegerische Verrichtungen werden 
über die Krankenkasse abgerechnet. Alle Räumlichkeiten sind behindertenge-
recht eingerichtet. Unsere Gäste haben auch die Möglichkeit, sich zurückzuzie-
hen, wenn sie Ruhe benötigen.

Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser Probetag) und geben 
gerne in einem persönlichen Gespräch weitere ausführliche Informationen.

Ihr Team Wyland-Tagesbetreuung

Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim
052 336 10 10

www.wyland-tagesbetreuung.ch

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 09.00 – 17.00 h

INSERATE
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                    SSeenniioorreennbbeettrreeuuuunngg  

 

  
SSiiee  wwoolllleenn  nniicchhtt  iinnss  AAlltteerrsshheeiimm??    
  
                            DDaannnn  bblleeiibbeenn  SSiiee  ddoocchh  eeiinnffaacchh  DDaahheeiimm..  
  

  

WWiirr  uummssoorrggeenn  SSiiee  bbeeii  IIhhnneenn  ZZuuhhaauussee  eeiinnffüühhllssaamm  uunndd  rreessppeekkttvvoollll,,  ddaammiitt  SSiiee  
IIhhrree  LLeebbeennssffrreeuuddee  bbeehhaalltteenn  uunndd  gglleeiicchhzzeeiittiigg  eennttllaasstteenn  wwiirr  IIhhrree  AAnnggeehhöörriiggeenn..      

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

             
  

              WWoollffwwiinnggeerrtteennssttrr..  1122,,    88444444  HHeennggggaarrtt                        TTeell::  005522  555588  6633  1177                    wwwwww..wwgg--ccaarree..cchh                        iinnffoo@@wwgg--ccaarree..cchh                                                       

 

Mobil und flexibel oder in Henggart und Winterthur

FFeeeellggoooodd--MMaassssaaggeenn..cchh  
• Klassische Massage – für Muskulatur,  Entspannung und Regeneration

(ASCA und EMR krankenkassenanerkannt in der Zusatzversicherung)

• Gesundheits- und Wellness-Massagen – vielseitig und individuell

• Fussreflexzonen-Massage – unterstützt die Organtätigkeit und vieles mehr

• Shiatsu-Akupressur – synchronisiert Körper und Geist

Gesundheit und Wohlbefinden bis ins hohe Alter durch Massage!

Michael „Mike“ Freiermuth, Massage & Bodywork Practitioner

Mobil: 076 395 76 36, E-Mail: feelgood-massagen@outlook.com
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Ausnahmen und weitere Veranstaltungen:

April 2022 
So.  10. 10.00 Uhr Hl. Messe – Prozession mit Erstkommunikanten, 
   Verkauf Heimosterkerzen durch Firmlinge Kath. Kirche Pfungen
Mi.  13. 19.00 Uhr Bussfeier mit Messe Kath. Kirche Pfungen
Do.  14. 19.30 Uhr Feier letztes Abendmahl mit Fusswaschung Kath. Kirche Pfungen
Fr.  15. 10.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche Pfungen
  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Passion Christi Kath. Kirche Pfungen
Sa.  16. 21.00 Uhr Osternacht mit Auferstehungsfeier, anschl. «Eiertütschete» Kath. Kirche Pfungen
So.  17. 10.00 Uhr Hochfest der Auferstehung Christi Kath. Kirche Pfungen
  12.30 Uhr Igbo-African Mass Kath. Kirche Pfungen
Sa.  23. 18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI Kath. Kirche Pfungen
Sa.  23. 18.00 Uhr Hl. Messe Ref. Kirche Henggart

Mai 2022
So.  01. 10.00 Uhr Hl. Messe mit Chinderchile, im Anschluss Kirchenkaffee Kath. Kirche Pfungen
Sa.  07. 18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI Kath. Kirche Pfungen
Sa.  14. 16.00 Uhr Hl. Messe mit Firmungsfeier durch GV Luis Varandas Kath. Kirche Pfungen
So.  15. 12.30 Uhr Igbo-African Mass Kath. Kirche Pfungen
Di.  17. 14.00 Uhr Offener Treff – ökumenisch. Nähere Infos folgen. Auswärts
Fr.  20. 20.00 Uhr Kinozeit in der Kirche Kath. Kirche Pfungen
Sa.  21. 18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI Kath. Kirche Pfungen
So.  22. 10.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunionsfeier Kath. Kirche Pfungen
So.  22. 18.00 Uhr Evtl. Dankandacht mit Erstkommunikanten Kath. Kirche Pfungen
Do.  26. 10.00 Uhr Christi-Himmelfahrts-Messe Kath. Kirche Pfungen
Sa.  28. 18.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche Pfungen
So.  29. 10.00 Uhr ökum. Dorffest-Gottesdienst Neftenbach

Juni 2022
So. 05. 10.00 Uhr Hl. Messe mit Chinderchile, im Anschluss Kirchenkaffee Kath. Kirche Pfungen
Sa.  11. 18.00 Uhr Hl. Messe Ref. Kirche Henggart
  18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI Kath. Kirche Pfungen
So.  12. 11.00 Uhr GV Verein House of Hope –  Kath. Kirche Pfungen
   Akatta, Waisenhausprojekt von Pfr. Benignus
So.  19. 11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung Kath. Kirche Pfungen
Sa  25. 09 bis 16 Uhr Flohmarkt, Organisation durch Gruppe «mehr Präsenz» Begegnungsplatz Pfungen
So.  26. 11.00 Uhr Hl. Messe zusammen mit Igbo-African Gruppe Kath. Kirche Pfungen

Juli 2022
So. 03. 10.00 Uhr Hl. Messe mit Chinderchile und im Anschluss Kirchenkaffee Kath. Kirche Pfungen
Sa. 09. 18.00 Uhr Hl. Messe gemeinsam mit MCLI Kath. Kirche Pfungen
So. 10. 10.00 Uhr ökum. Wiesen- und Schuljahrabschluss-Gottesdienst Begegnungsplatz Pfungen

Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius der politischen Gemeinden Buch a. Irchel, Berg a. Irchel, Dättlikon, Flaach, Henggart, Neftenbach, Pfungen, Volken
Kath. Pfarramt, Dorfstrasse 4, 8422 Pfungen, 052 315 14 36, www.pirminius.ch, pfarrei@pirminius.ch 

Regelmässige Gottesdienste jeweils: 
Samstags 18 Uhr Pfarreizentrum Chämi, Breitestrasse 10, Neftenbach
Sonntags 10 Uhr Kath. Kirche, Dorfstrasse 4, Pfungen

>>> Bitte beachten Sie die Aktualisierungen im kath. Pfarrblatt forum oder unter www.pirminius.ch.
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ADVENTSMARKT, 28. NOVEMBER 2021

R E F O R M I E RT E  K I R C H G E M E I N D E

Dank eines gut durchdachten und 
umgesetzten Schutzkonzeptes 
konnte der Adventsmarkt 2021 
trotz Pandemie durchgeführt wer-
den. Wir danken all den helfenden 
Händen, die fleissig mitgebastelt, 

Gestecke kreiert oder gebacken ha-
ben. Die floralen Kunstwerke wie 
auch die Geschenkartikel zum The-
ma «Nachhaltigkeit» fanden gros-
sen Anklang und die Kasse war am 
Ende des Tages gut gefüllt. 

Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Grosszügigkeit! Der Erlös geht wie 
jedes Jahr an die private Spitex-Or-
ganisation in Kaszon, Rumänien.

Michèle Mullis
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KRIPPENSPIEL 2021

«Dä Zimmermaa isch immer da» 
und mit ihm viele Besucher in der 
Henggarter Kirche.

Trotz vorgängiger Anmeldung 
und Angabe von Kontaktdaten ha-
ben sich viele Besucherinnen und 
Besucher das traditionelle Krippen-
spiel am 3. Advent nicht entgehen 
lassen wollen. 

Lange war unklar, ob das Weih-
nachtstheater überhaupt durchge-
führt werden kann, aber mit kon-
sequentem Maskentragen während 
den Proben und den Aufführungen 
war zum Glück eine Durchführung 
möglich. Die Kinder haben die Situ-
ation mit Bravour gemeistert, sich 
nichts anmerken lassen und wun-
derbar laut und deutlich gespro-
chen. An dieser Stelle ein grosses 
Kompliment an die kleineren und 
grösseren Schauspieler und an das 
eingespielte Leiterteam mit Violette 
Süsstrunk, Brigitte Pichler, Jasmin 
Walter und Cornelia Trunninger!

Michèle Mullis
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Garage Otto Meier AG
Andelfingerstrasse 16 | 8416 Flaach
Tel. +41 52 305 30 30 | garage-meier.ch

FÜR PKW UND  
NUTZFAHRZEUGE:
IHR PARTNER IN DER NÄHE.
Die Garage Otto Meier AG, das sind 30 Fachkräfte und  
7 Lernende, die Ihnen jeden Tag zuverlässig zur Seite stehen:

•  Beratung und Verkauf von Pkw und Lieferwagen

•  Dienstleistungen von der Finanzierung und Vermietung  
über die Versicherung bis zum Pannendienst

•  Komplettservice an Pkw, Liefer- und Lastwagen

• Waschanlage mit biologischer Wasseraufbereitung

Seit über 60 Jahren Ihr Partner in der Region.
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J O D E L K L U B  T A N N H Ü T T E

WIEDERAUFNAHME DER PROBEN

Liebe Jodlerfreunde
Am 24. März 2022 werden wir die 
Proben wiederaufnehmen, nach 
fast viermonatiger Pause.

Der erste öffentliche Auftritt ist 
am Sonntag, 22. Mai 2022 wäh-
rend dem Kantonalen Schwingfest 
in Ossingen.

Am Nordostschweizer Jodelfest 
in Appenzell werden wir nicht teil-
nehmen, aufgrund der fehlenden 
Proben.

Wir freuen uns auf ein Wieder- 
sehen!!!

Markus Bosshard

Neue Sänger sind bei uns herzlich willkommen!
Wir proben jeweils am Donnerstagabend um 20 Uhr im Gemeindesaal Henggart.

Kontaktperson: Präsident Markus Bosshard, Tel. 052 315 23 84 oder 079 676 15 84

elisabeth ganz  _  illustration / realisation 
im riet 6  _  8457 humlikon  _  079 255 89 09  _  ganz.lud@bluewin.che    g
_  Gestalten von Werbeflyern, Verkaufsdokumentationen, Publikationen
_  Sekretariatsarbeiten
_  Datenerfassungen
_  Administrative Temporäreinsätze 

INSERATE

padu
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FRAUENFRÜHSTÜCK DER FEG HENGGART AM 20. NOVEMBER 2021

F R E I E  E VA N G E L I S C H E  G E M E I N D E

«Wer loslässt, 
hat die Hände frei»
Es ist Herbst 2021 und immer 
noch beherrscht das Coronavirus 
die Schlagzeilen und unser Zusam-
menleben. «Nicht schon wieder 
ein Frauenfrühstück absagen», sa-
gen sich die Verantwortlichen und 
suchen zusammen nach kreativen 
Lösungen, das Frühstück trotzdem 
coronakonform durchzuführen. So 
treffen sich an diesem kühlen Mor-
gen viele Frauen vor dem Gebäude 
der FEG, um ein Gipfeli und einen 
feinen Kaffee zu geniessen. Nach-
her darf «frau» sich drinnen einen 
Platz suchen und dem Referat von 
Mirjam Fisch lauschen.

Eine kleine Frauengruppe hin-
gegen trifft sich bei mir zuhause in 
Kleinandelfingen an meinem Zmor-
gentisch. In gemütlicher Atmo-
sphäre lernen wir uns kennen und 
dürfen den Vortrag per Livestream 
verfolgen. 

Mirjam Fisch trägt viele Hüte: Sie 
ist verheiratet, Mutter von erwach-
senen Kindern und arbeitet als Re-
ferentin und Journalistin. Sie bringt 
einiges an Lebenserfahrung mit und 
erzählt uns kurzweilig von ihren Er-
kenntnissen zum Thema Loslassen. 
Ganz praktisch fragen wir uns, was 
wir loslassen dürfen: vielleicht den 
Wunsch nach einer Beförderung, 
einem grösseren Haus, dem ver-
meintlichen Wunschgewicht, ge-
wissen Vorstellungen oder dem Ge-
fühl, für dieses oder jenes zuständig 
zu sein? Wir merken, Festhalten ist 
eine Form von Kontrollausübung. 
Die Kontrolle haben zu wollen, 
macht vor allem uns, aber auch die 
anderen um uns unfrei. Wenn uns 
bewusst wird, an was wir uns so 
festhalten, können wir üben, loszu-
lassen. Für mich heisst das in meiner 
Lebenssituation, dass ich meine drei 
Teenager «fliegen» lassen möchte. 
Ich will sie nicht kontrollieren, stän-
dig reinreden und ich muss nicht je-
den ihrer Schritte kennen. Ich möch-
te ihnen die Freiheit geben, sich zu 
entfalten. Natürlich sollen sie sich 

an Abmachungen halten und das 
Zusammenleben soll für uns alle 
angenehm sein, aber ich möchte 
ihnen zutrauen, Fehler zu machen 
und die Konsequenzen zu tragen. 
Was in der Theorie so einfach und 
nachvollziehbar klingt, fällt mir in 
der Praxis nicht immer so leicht. Ich 
übe noch und ich stelle fest, Loslas-
sen ist Vertrauen. Vertrauen in ei-
nen Gott, der Seine Hand über mir 
hält, der mich kennt und es gut mit 
mir meint. Und wenn ich glaube, 
dass Gott den Überblick über mein 
Leben hat, dann fällt es mir leichter, 
loszulassen. Loslassen entlastet und 
macht nicht nur die Hände frei, son-
dern auch das Herz. 

Ein besonderes Frauenfrühstück 
geht zu Ende. Es war schön, im 
kleinen Kreis zu zmörgelen und sich 
über das Thema persönlich auszu-
tauschen. 

Nicole Frehner
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 Ankauf und Verkauf 
 Service und Reparaturen (alle Marken) 
 Diagnostik 
 Klimaanlagen-Service 
 Pneumontage- und -verkauf 
 Reifenhotel/Rädereinlagerung 
 MFK-Bereitstellung und Vorführung 
 Abgastest 
 Pannendienst und Abschleppservice 

  

Flaachtalstrasse 11 
8444 Henggart 
Telefon +41 52 305 20 00 

Mobile +41 79 738 08 25 
info@c-c-t.ch 
www.c-c-t.ch 

 

Tag der offenen Garage
Samstag, 14. Mai 2022
09.00 - 16.00 Uhr
Flaachtalstasse 11
8444 Henggart

Gerne begrüssen wir Sie an unserem 
neuen Standort in Henggart und zeigen 
Ihnen unsere neuen Räumlichkeiten.

Wir offerieren Ihnen ein kühles Getränk, 
Kaffee und Kuchen. Für den grösseren 
Hunger steht ein Pizzamobil bereit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team von der CCT-Garage Henggart
www.c-c-t.ch

Tag der offenen Garage 

Samstag 14. Mai 2022 

9:00 -16:00 Uhr 
Flaachtalstrasse 11 
8444 Henggart 

Gerne begrüssen wir Sie an unserem neuen Standort in 
Henggart und zeigen Ihnen unsere neuen Räumlichkeiten. 

Wir offerieren Ihnen ein kühles Getränk, Kaffee und 
Kuchen. Für den grösseren Hunger steht ein Pizzamobil 
bereit.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Team von der CCT-Garage Henggart 

 
www.c-c-t.ch 
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ABENDUNTERHALTUNG 5./6. NOVEMBER 2021 – (UN-)RUHESTAND

T U R N V E R E I N E  D T V  /  T V

Den unumstrittenen Höhepunkt 
des Turnerjahres des DTV und TV 
Henggart bildete unsere Abendun-
terhaltung. Nach fünf Jahren Unter-
bruch war der eine oder andere et-
was nervös. Wollen die Leute noch 
Abendunterhaltungen schauen? Ist 
unser Programm gut genug? Haben 
wir es noch drauf? 

Erfreulicherweise waren beide 
Abende ausverkauft, und so ström-
ten am Abend des 5. November 
endlich wieder einmal die Turner-
scharen in die Wylandhalle. Zu 
Beginn der Vorstellung wurde das 
Publikum sogleich Zeuge eines raf-
finierten Raubes, welcher dann im 
Laufe des Abends von zwei äusserst 
gewieften und attraktiven Polizis-
ten aufgeklärt wurde. Die spekta-
kulären turnerischen Aufführungen 
waren der Beweis, dass die Turner-
familie Henggart in den letzten 

beiden Jahren nicht auf der faulen 
Haut gelegen ist. Dies wurde durch 
lauten Applaus und zahlreiche Zu-
gaben belohnt.

Nach dem Programm war vor 
dem Fest: Die versammelte Turner-
familie und Dorfbevölkerung feierte 
ausgelassen und friedlich, sei es in 
der Polizeibar, der Festwirtschaft 
oder an der Strandbar bei einem 
Mojito. Auch hier zeigte sich: Der 
DTV und der TV funktionieren per-
fekt als Team. Jeder und jede nahm 
seine bzw. ihre Arbeitseinsätze 
wahr und half, wo es Not an Mann 
oder Frau gab. 

Die anfänglichen Sorgen schei-
nen unbegründet gewesen zu sein. 
Der grosse Aufwand, den unzähli-
ge Mitglieder des TV und des DTV 
schon seit dem Frühjahr betrieben 
haben, hat sich gelohnt. Die Stim-
mung in der Halle war an beiden 

Abenden auffällig gut. Die Freude, 
wieder einmal eine Abendunter-
haltung der Turnerfamilie Henggart 
zu schauen, war förmlich spürbar. 
An dieser Stelle ein riesiges Danke-
schön an alle Leiter der verschiede-
nen Riegen und an das Sketchteam, 
das jeweils tolle turnerische und 
schauspielerische Einlagen einstu-
diert hatte, sowie auch an alle OK-
Mitglieder für ihre super Arbeit.

Auf die nächste Abendunter-
haltung müssen wir nicht wieder 
so lange warten. Um zurück in 
unseren normalen Rhythmus zu 
kommen, haben wir beschlossen, 
im November 2022 wieder unsere 
Abendunterhaltung zu veranstal-
ten. Ich freue mich bereits jetzt wie-
der darauf!

Loris Schneider
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FTV-SKIWEEKEND, 21. BIS 23. JANUAR 2022, AROSA

Unser Skiweekend 2022 führte 
13 Frauen des Frauenturnvereins 
Henggart wieder, wie in den letzten 
Jahren, ins schöne Arosa.

Vier Frauen bestiegen bereits am 
Freitagmorgen den Zug Richtung 
Arosa, der grosse Rest folgte mit 
bester Laune am Samstag nach. Das 
Wetter war uns leider nur zu 50 % 
hold. Der Freitag eher bedeckt, der 
Samstag total im Grau und Schnee-
fall, dafür wurden wir am Sonntag 
mit Postkartenwetter belohnt. 

Am Samstag nahmen vier Frauen, 
Karin, Brigitte, Andrea und Silvia, 
den Aufstieg zur Carmennahütte 
(2134 m ü. M.) unter die Füsse, wel-
che direkt an der Plattenhornpis-
te liegt, um die «hartgesottenen» 
Skifahrerinnen beim Mittagessen 
zu treffen. Auch am Nachmittag 
zeigte sich kein Wetterwechsel an, 
so fanden sich bereits früh einige 
in der KuhBar ein, um den Abend 
einzuläuten. Frisch geduscht und 
gut gelaunt marschierten wir dann 
um 19.30 Uhr Richtung Hotel Res-
taurant Hold, um ein feines Nacht-
essen nach Wahl zu geniessen. Lei-
der entpuppte sich die Menukarte 
als etwas unklar, da die einen zum 
«Tagliata» Salat zur Vor- und zur 
Hauptspeise bekamen, was auch 
für uns figurbewusste Turnerinnen 
definitiv etwas zu viel Grün auf dem 
Teller war! Die einen nahmen an-
schliessend das Dessert in flüssiger 
Form in der Brügglibar, die anderen 
genossen noch einen «Gutenacht-
tee» mit Glace im Restaurant Gri-
schuna. 

Am Sonntag versammelten wir 
uns bereits um 8.00 Uhr zum reich-
haltigen Frühstück, um frisch ge-

stärkt den wunderbaren Tag mit 
stahlblauem Himmel und Sonne 
pur und die wunderbaren Pisten zu 
geniessen. 10 Frauen mit schnellen 
Skiern und 3 Spaziergängerinnen 
freuten sich, dass das Sonntagswet-
ter eine 100 %ige  Entschädigung 
für den miesen Samstag und den 
trüben Freitag bot. 

Die Pisten rauf und runter, den 
Fahrtwind um die Ohren und die 
Sonne auf der Nase. So fuhren wir 
auf den wunderbar präparierten 
tollen Pisten, bis es Zeit war, um 

das gemeinsame Mittagessen zu 
geniessen. Bei diesen herrlichen 
Schnee- und Wetterverhältnissen 
für uns Frauen definitiv ein High-
light! 

Um 12.30 Uhr trafen wir uns alle 
in der Sattelhütte, wo wir nur in 
kleinen Gruppen das Mittagessen 
geniessen konnten, da etwas mehr 
Personen im Skigebiet unterwegs 
waren als am Freitag und Samstag!
Bereits um 15.49 Uhr fuhr uns die 
SBB wieder Richtung Henggart, wo 
wir müde, unversehrt und glücklich 
wieder zu Hause ankamen.

Herzlichen Dank, liebe Karin Flachs-
mann, für das Organisieren unter 
den nicht immer einfachen mo-
mentan bekannten Bedingungen. 
Gerne wieder!

Karin Frauenfelder 
Silvia Lehmann
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T U R N V E R E I N E  F R A U E N T U R N V E R E I N

GENERALVERSAMMLUNG

Am 3. Februar 2022 begrüsste  
Melanie Scherrer die Turnerinnen 
zur Generalversammlung, welche 
für sie als Präsidentin des FTV zum 
ersten Mal mit physischer Präsenz 
im Saal des Restaurants Bahnhof in 
Henggart stattfinden konnte. 

25 aktive Turnerinnen sowie  
2 Mitturnerinnen und Sarina Sigg 
vom DTV Henggart sind der Ein- 
ladung gefolgt.

Die 2 Mitturnerinnen wurden von 
der Versammlung einstimmig auf-
genommen.  Der FTV zählt nun ak-
tuell 31 Aktivmitglieder. 

In ihrem Jahresbericht lobte Me-
lanie die Leiterinnen um Barbara 
Sigg, die die Turnstunden unter 
Einhaltung der Schutzmassnahmen 
mit viel Engagement und Erfinder-
geist organisierten. 

Leider fielen einige Anlässe den 
Corona-Massnahmen zum Opfer. 
Andere, wie der 1.-August-Brunch 
und die 2-tägige Turnfahrt, konn-
ten mehr oder weniger planungs-
gemäss durchgeführt werden. 
Auch führten einige der FTV-Turn-
erinnen an der Abendunterhaltung 
des DTV/TV einen Reigen auf.

Melanie bedankte sich bei den 
fleissigen Helferinnen für ihren Ein-
satz an den diversen Anlässen.

Spargelessen, Minigolf, Metzge-
te, der legendäre Klausturn- und 
der Winterplauschabend rundeten 
die Turnabende ab, und so fand das 
Turnerjahr in der «Autohalle» sei-
nen krönenden Abschluss.

Mit den Worten «Tragt euer Licht 
im Herzen, nehmt es überall mit hin 
und bleibt begeistert und offen für 
alles, was da kommt» schloss Mela-
nie den Jahresbericht.

Dank der nicht geplanten Hel-
ferstunden, des «Support your 
sport»-Beitrags der Migros, der Alt-
papiersammlung und des Gemein-
de-Beitrags für die Organisation 
der Bundesfeier konnte anstelle des 
budgetierten Verlustes ein Gewinn 
verbucht werden. 

Die aufgrund von Corona einige 
Male verschobene Jubiläumsturn-

fahrt nach Barcelona ist im Mai ge-
plant. Am Regionalturnfest in Wie-
sendangen wird der FTV zusammen 
mit der Männerriege Henggart 
starten, und für die Abendunter-
haltung wird Barbara wieder einen 
Reigen einstudieren. Mit Helferein-
sätzen halten wir die Vereinskasse 
bei Laune.

Der Vorstand, bestehend aus Susi 
Bretscher als Vizepräsidentin und 
Materialwartin, Barbara Sigg als 
technische Leiterin, Andrea Obst als 
Kassierin und Lisbeth Saxer als Ak-
tuarin sowie auch Melanie Scherrer 
als Präsidentin wurde einstimmig 
bestätigt. 

An Barbaras Seite wurden Karin 
Flachsmann und Mirjam Reich als 
Hilfsleiterinnen wiedergewählt. 

Die Revisorinnen Berta Stroppel 
und Moni Schneider wurden für 
weitere 2 Jahre bestätigt.

Nachdem an der letztjährigen GV 
die Ehrung nicht stilvoll durchge-
führt werden konnte, erhielten Susi 
Bretscher, Mirjam Reich und Berta 
Stroppel als Zeichen der Wertschät-
zung für ihre Ämter nach 5 Jahren 
je eine Rose.

Barbara Sigg leitet die Turnerin-
nen seit 15 Jahren mit viel Elan und 
Engagement, sie wurde mit einem 
Frühlingsstrauss geehrt. 

Nach 20 Jahren als Hilfsleiterin legte 
Silvia Buff ihr Amt nieder. Barbaras 
Laudatio in Gedichtsform wider-
spiegelte das Wirken von Silvia 
Buff. Der Vorstand schlug sie als 
Ehrenmitglied vor, dies wurde mit 
grossem Applaus und Dank von 
der Versammlung genehmigt. Silvia 
Buff erhielt eine gravierte Vase mit 
Blumenstrauss.

Brigitte Kuhn ist im Kern-OK des 
KTF Wyland 2023 verantwortlich 
für die Sekretariats- und Öffentlich-
keitsarbeit. Sie erläuterte uns Zah-
len und News in einer interessanten 
PowerPoint-Präsentation. 

Anschliessend an den offiziellen Teil 
wünschte Melanie Scherrer einen 
gemütlichen Ausklang des GV-
Abends.

Der FTV turnt jeweils am 
Donnerstag um 19.45 Uhr 
in der Turnhalle Langäcker, 

Henggart.

«Lueg ine – mach mit!»

Neue Gesichter sind stets 
willkommen.
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Bahnstrasse 8a   ǀ   8444 Henggart   ǀ   052 525 30 10
Naemi Kündig

www.kroener-kosmetik.ch  ǀ  kontakt@kroener-kosmetik.ch

Regula Sutter, Therapeutin
Sandackerstrasse 14 c

8444 Henggart

Tel. +41 52 316 33 89
Mobile +41 78 621 68 19

info@gesundheitspraxis-sutter.ch
www.gesundheitspraxis-sutter.ch

*krankenkassenanerkannt

Aromamassage

Akupunktmassage *

WBA (Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich) *

Fussreflexzonen-Massage *

Manuelle Lymphdrainage *

Schröpfen

Klassische Massage

Hot Stone

Bachblüten-Therapie

Bemer

I N S E R AT E

Wylomi Massage-Praxis
Grabenackerstr. 5, Andelfingen
www.wylomi.ch • 076 500 80 67

Hawaiianische
MASSAGE
in Andelfingen

100%	Bio	Haarfarben	
Langhaarspezialistin

Spenglerei / Blitzschutz
Sanitär / Badezimmer
Boilerentkalkungen
Metallverarbeitung
Sonnenenergie

Flaachtalstrasse 7, 8444 Henggart, Tel. 052 316 16 87
www.filter-ag.ch
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H E N G G A RT E R  K I C K E R S

KINDERFUSSBALL IN HENGGART

Der Fussball rollt bei den 
Henggarter Kickers
Die Fussballsaison 2021/2022 neigt 
sich langsam dem Ende zu. Sport-
lich gesehen haben sich unsere Kin-
der positiv entwickelt und trotz we-
nigen Turniereinsätzen den Spass 
am Fussball nie verloren. Daher 
schauen wir zuversichtlich in die Zu-
kunft, freuen uns auf die kommen-
den Aussenturniere und nehmen 
gleichzeitig die Planung der neuen 
Saison in Angriff.

Der Kinderfussball ist und bleibt 
beliebt in Henggart. Aktuell betreu-
en unsere vier Trainer der G- und 
F-Junioren insgesamt 36 Kinder 
mit Jahrgang 2013 bis 2015, dar-
unter erfreulicherweise auch eini-
ge Mädchen. Aufgrund des hohen 
Andrangs mussten wir kurzzeitig 
zum ersten Mal eine Warteliste ein-
führen, welche jedoch zwischen-
zeitlich wieder aufgehoben werden 
konnte.

Diese Entwicklung zeigt, dass 
Henggarter Kickers mit seiner fami-
liären Grösse ein gefragter Kinder-
fussballverein im Weinland ist. Dank 
den regelmässigen Teilnahmen an 
Turnieren im Raum Winterthur sind 
wir in der Region bekannt und re-
spektiert. Unsere eigenen Turniere 
werden gut besucht und wir freuen 
uns immer wieder, solche Anlässe in 
Henggart durchzuführen.

Applaus für unsere Trainer
Wir können uns glücklich schätzen, 
dass unsere Trainer seit Gründung 
des Vereins ihre wertvolle Arbeit bei 
uns ausüben und durch Familie oder 
Freundschaften einen engen Bezug 
zu Henggart haben. Sie absolvier-
ten ihre Trainerausbildung beim 
Schweizerischen Fussballverband 
(SFV) erfolgreich und setzen das 
Konzept vorbildlich um. Dadurch 
bieten sie einen motivierenden und 
harmonischen Trainings- und Spiel-
betrieb, der sowohl Kinder als auch 
Angehörige begeistert.

Für die neue Spielzeit nach den 
Sommerferien gilt es nun den 

Grundstein zu legen und die neu-
en Teams zu planen. Einige Kinder 
mit Jahrgang 2013 werden uns im 
Sommer verlassen, um ihre fussbal-
lerische Laufbahn bei den E-Junio-
ren in einem unserer Nachbarver-
eine fortzusetzen. Andere Kinder 
wiederum steigen innerhalb der 
Henggarter Kickers zu den älteren 
F-Junioren auf und neue G-Junioren 
starten bei uns.

Schnuppertraining möglich
Kinder von 5 bis 8 Jahren sind bei 
uns jederzeit mit Voranmeldung für 
Schnuppertrainings herzlich will-
kommen. Wir sprechen vor allem 
interessierte Neueinsteiger an, die 
unseren Verein verstärken möch-
ten. Im Hinblick auf die neue Saison 
ist jetzt der ideale Einstieg dazu – 
wir freuen uns auf Dich!

Natürlich wird jeweils am Samstag 
weiter fleissig in der Turnhalle des 
Schulhauses in Henggart trainiert. 
Nach den Frühlingsferien werden 
wir dann wieder auf dem Rasen der 
Gemeindewiese dribbeln. Ein Heim-
turnier ist auch schon in Planung 

und wir werden dies nach länge-
rer Coronazeit wieder am üblichen 
Standort auf dem Schulhausareal in 
Henggart durchführen. Wir freuen 
uns jetzt schon auf zahlreiche Besu-
cher am Samstag, 7. Mai 2022. 

Ein Dankeschön an unsere 
Unterstützer
Ein herzlicher Dank gilt allen Ver-
einsmitgliedern, Helfern, Sponso-
ren und weiteren Supportern, die 
sich grosszügig und wiederkehrend 
für den Kinderfussball in Henggart 
einsetzen! Nur so sind wir imstan-
de, unseren kleinen und feinen Ver-
ein weiterhin erfolgreich in die Zu-
kunft zu führen.

Immer dankbar sind wir für re-
gelmässige Unterstützung im Trai-
ningsbetrieb, wozu fussballbegeis-
terte Eltern oder Jugendliche gerne 
willkommen sind.

Die Henggarter Kickers wünschen 
allen einen sportlichen und gesun-
den Frühlingsanfang!

Patrik Gemperle
Präsident Henggarter Kickers
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NACHRUF RICHI WINKLER, EHRENPRÄSIDENT UND EHRENVETERAN

Am 29. Dezember 2021 haben wir 
in der Kirche Henggart von Richi 
Abschied genommen. Die Brass 
Band Henggart hat ein wertvolles, 
von allen geschätztes Ehrenmitglied 
verloren, Richi Winkler hat mit gros-
sem Engagement den Verein über 
viele Jahre mitgeprägt. 

Wie kam Richi zur Blasmusik 
im Musikverein Henggart? In den 
Sechzigerjahren erhielt er Besuch 
vom damaligen Aktivmitglied Ed-
win Wägeli, mit der Einladung, im 
Verein als Bläser mitzumachen. Ri-
chi, der als aktiver Fussballer von 
Blasmusik keine Ahnung hatte, war 
verunsichert. Edwin Wägeli liess 
nicht locker. Nach ausgiebigem 
Gespräch war Richi überzeugt – er 
wollte im Verein aktiv mitmachen. 
Als Erstes musste er folglich ein Ins-
trument lernen. Er begann also zu 
musizieren und entdeckte dabei 
sein Talent. So konnte Richi schon 
bald in den Musikverein eintreten. 

Im Musikverein lernten wir Richi 
sogleich als kollegiales, zuverlässi-
ges und humorvolles Mitglied schät-
zen. Demzufolge wurde er bald als 
Präsident vorgeschlagen und im 
Jahr 1971 zum Präsidenten ge-

wählt. In der Folge führte er dieses 
Amt während 28 Jahren mit gros-
sem Engagement. Seine Begeiste-
rung für die Musik und für «seinen» 
Verein war ansteckend – dieser 
konnte demzufolge grosse Erfolge 
feiern: Der Musikverein Henggart 
(heute Brass Band Henggart) wur-
de in Montreux zweimal Schweizer 
Meister; einmal in der 2. und einmal 
in der 3. Klasse. An verschiedenen 
Eidgenössischen und anderen Mu-
sikwettbewerben konnte die Brass 
Band Henggart regelmässig Erfolge 
verbuchen. Bestimmt war dies auch 
Richis Verdienst, hat er den Verein 
jedenfalls immer mit viel Herzblut 
geführt. 

Er musste sich oft auch mit Un-
stimmigkeiten auseinandersetzen, 
zum Beispiel 1978, als wir von Fan-
fare Mix auf Brass umstellten. Das 
heisst nur reine Blechinstrumente, 
ohne Holz und ohne Saxophon. 
Dies generierte manche Diskussion 
über die Besetzung der Instrumen-
te. Einige mussten auf ein anderes 
Instrument umstellen. Mit Richis 
Fingerspitzengefühl und den Fach-
kenntnissen des Dirigenten Hans 
Lenzin ist es dem Verein gelungen, 

auf Brass Band umzustellen. Der Er-
folg gab ihnen Recht! Noch heute 
ist der Verein ein Team, alle ziehen 
am selben Strick und spielen erfolg-
reiche Konzerte. 

Auch seinen Beruf übte Richi 
Winkler gerne und pflichtbewusst 
aus. Als kompetenter Cheminée-
bauer und Plattenleger arbeitete er 
viele Jahre in der Firma Bula AG in 
Seuzach. 

Schwere Schicksalsschläge ereil-
ten ihn mit dem Verlust seiner ge-
liebten Frau Sonja und etwas später 
starb seine geliebte Tochter Yvonne. 
Trotz seinem tiefen Leid durften wir 
Richi immer wieder mit neuer Kraft 
und voller Zuversicht fröhlich an-
treffen. 

Lieber Richi, wir danken Dir im Na-
men vom MV Brass Band Henggart, 
von Freunden und von Kollegen für 
alles, was Du für uns und unseren 
Verein getan hast. So, wie wir Dich 
gekannt haben, werden wir Dich in 
herzlicher Erinnerung bewahren. 

Hannes Gut
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WECHSEL IM PRÄSIDIUM DER BRASS BAND HENGGART

B R A S S  B A N D  H E N G G A R T

Liebe Leserin, lieber Leser

10 Jahre lang durfte ich das Amt des 
Präsidenten der Brass Band Heng-
gart bekleiden. Die BBH ist seit je-
her mein Stammverein, wo ich auch 
meine ersten musikalischen «Schrit-
te» machte. Darum war mir das 
Ausüben dieses Amtes eine Ehre. 
In dieser Zeit konnten wir unzähli-
ge tolle Auftritte bestreiten, waren 
an vielen Musikfesten, Musiktagen 
und Wettbewerben, an welchen 
wir zahlreiche schöne musikalische 
und kameradschaftliche Momente 
erleben durften. Doch galt es, auch 
einige herausfordernde Phasen zu 
meistern. Dazu zählten z.B. die Diri-
gentensuche und natürlich die Co-
ronakrise, welche alle Musikvereine 
in einem sowieso schon schwieri-
gen Umfeld traf. Dass es aber die 
Brass Band Henggart trotz dieser 
Widrigkeiten immer noch gibt, ist 
für mich ein Zeichen der Stärke und 
der Qualität dieses Vereines.

Ich schaue gerne auf diese Zeit zu-
rück. Doch nach 10 Jahren ist es 
endgültig Zeit für einen Wechsel. 
In einer Diskussionsrunde besprach 
darum der Verein, wie die Nachfol-
ge geregelt werden soll. Es wurden 
verschiedene Vorschläge und Mo-
delle besprochen. Schlussendlich 
beschloss die BBH, bei der üblichen 
Struktur mit Vorstand und Musik-
kommission zu bleiben. Das Präsi-
dium soll aber als Co-Präsidium aus-
gestaltet werden. Mit Ursula von 
Bergen und Esther Meili fanden sich 
auch zwei Personen, welche bereit 
sind, dieses Amt zu übernehmen 
und auch schon über langjährige 
Vorstandserfahrung verfügen. Die 
ordentliche Generalversammlung 
stimmte diesem Organigramm zu 
und somit wird die BBH nun im Co-
Präsidium von zwei Frauen geführt. 
Viel zeitgemässer geht es kaum!

Die Bereitschaft, nebst grosser 
beruflicher Belastung auch noch die 
Verantwortung für ein Amt zu über-

nehmen, ist alles andere als selbst-
verständlich. Umso mehr freut es 
mich, dass die Brass Band Henggart 
eine so tolle Lösung finden konnte. 

Ich bedanke mich bei allen, die mich 
und die BBH während meiner Prä-
sidialzeit unterstützten und freue 
mich auf die Herausforderungen in 
meinem neuen Vorstandsamt «Ju-
gend».

Herzliche Grüsse
Christoph von Bergen
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Samstag, 7. Mai 2022, ab 15.00 Uhr

A & A Weinbau

I N S E R AT E
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E I N G E S A N D T E S

Der DTV und TV Henggart organisieren zusammen   
mit anderen Vereinen das Kantonalturnfest 2023!

Im Jahr 2023 turnt das ganze Wyland. Das KTF 
Wyland 2023 wird der zweitgrösste Turnsportan-
lass in der Schweiz in diesem Jahr. 

Um einen Anlass mit rund 16'000 Turnenden zu 
stemmen, braucht es Engagement. Geschätzte 
50'000 Helferstunden durch 3'000 Helferinnen 
und Helfer werden das Fest realisieren. Dahinter 
stehen ein OK voller Tatendrang sowie elf Wylän-
der Trägervereine: der DTV und TV Andelfingen, 
der TV Buch am Irchel, die DR und der TV Däger-
len, der TV Flaach, der DTV und TV Henggart, der 
TV Hettlingen und die beiden turnenden Vereine 
aus Marthalen. 

Lange wurde überlegt, welche Landfläche sich für ein solch grosses Turnfest eignet. In 
Dägerlen, gegenüber vom Lindenhof, liess sich ein weitläufiges Areal finden. Im Früh-
ling 2021 fand eine erste Besichtigung des Festgeländes statt. Ein Dorfplatz mit Verpfle-
gungsmeile, Biergarten, Barzelt sowie die Wylandstube und eine Openairbühne sollen 
zum Verweilen und Geniessen einladen. 

Die Homepage vom KTF Wyland 2023 ist aufgeschaltet und wird regelmässig mit News 
bespielt. Sowohl das Fest- und Wettkampfprogramm als auch weitere Informationen 
über das OK oder die Trägervereine sind dort zu finden. 

Auch die Social-Media-Kanäle auf Facebook und Instagram sind aktiv. 
Website: www.ktf2023.ch 
Instagram: ktfwyland2023
Facebook: KTF wyland 2023

Erleben Sie mit uns gemeinsam die Entstehung Wyländer Turngeschichte!

Wir brauchen viele fleissige Hände. Ein Aufruf für Helfende wird zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen. Informationen sind jederzeit auf der Website zu finden.  

Zählt das Schreiben zu deinen Hobbys und du kannst dir vorstellen, in der Berichter- 
stattung über das KTF Wyland 2023 mitzuwirken? Dann melde dich unter medien@
ktf2023.ch. 

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei den beiden Hauptsponsoren, der Zürcher 
Kantonalbank und Coop, für die Unterstützung. 

Das Team Medienbetreuung des KTF Wyland 2023
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Selbsthilfegruppen können unterstützen –
in den unterschiedlichsten Lebenslagen
Plötzlich kann das Leben Kopf stehen – durch eine Krankheit, einen Unfall,
das Leiden einer angehörigen Person, eine unerwartete Veränderung der 
Lebenssituation. Der Austausch in einer Selbsthilfegruppe mit anderen, welche 
die gleichen Fragen haben, kann dann echte Unterstützung bieten.
Zum Beispiel zu diesen Themen:

Angst und soziale Phobien (Video-Gruppe)
Die Gruppe trifft sich seit Ende letzten Jahres alle zwei Wochen an einem Abend per Video. In den 
eigenen vier Wänden von seinen Ängsten zu sprechen ist leichter. Trotzdem ist die Gruppe ein Ort, 
wo Mut gefasst werden kann, die Herausforderungen des Alltags im Beruf, in der Schule bei sozialen 
Kontakten zu überwinden.

Asperger Teenies, Elterngruppe
Eltern, deren Kind vom Autismus-/Asperger-Spektrum betroffen ist, brauchen Knowhow und 
besondere Hilfsmittel, um ihr Kind zu unterstützen. Der Austausch mit Eltern in der gleichen Situation 
ermöglicht es, von deren Erfahrungen zu profitieren. Da die bestehende Gruppe derzeit keine neuen 
Mitglieder aufnehmen kann, startet eine neue Gruppe, sobald sich weitere Interessierte melden.

Binge Eating
In Schaffhausen startete letztes Jahr eine neue Selbsthilfegruppe für Menschen, die schwere 
Essattacken haben und diese als richtiggehenden Kontrollverlust erleben. Die Folge sind Scham, 
Deprimiertheit und Schuldgefühle, welche es erschweren, aus dem Kreislauf auszusteigen. Das 
Verständnis in der Gruppe hilft, neue Wege zu gehen und gesunde Verhaltensmuster zu erlernen.

Inkontinenz
Inkontinenz schränkt Betroffene im Alltag sehr ein – unterwegs zu sein ist mit viel Stress verbunden. 
Besonders für jüngere Betroffene oder bei Stuhlinkontinenz ist es sehr schwer, eine gute Lebens-
qualität aufrecht zu erhalten und sich nicht zu isolieren. Die Gruppe wird in Zusammenarbeit mit dem
Kantonsspital Winterthur aufgebaut. Neben dem Austauschen über die Auswirkungen auf die Psyche 
sollen auch konkrete Hilfen für den Alltag ein Thema sein. 

Lichen Sclerosus
Seit November 2021 gibt es in Winterthur eine Gruppe zum Thema Lichen Sclerosus (LS). LS ist 
eine nicht ansteckende entzündliche Hauterkrankung im Genitalbereich. Die Krankheit ist weit 
verbreitet, wird aber noch zu selten diagnostiziert. Es gibt keine Heilung, aber die richtige Behandlung 
ermöglicht ein fast normales Leben. Der Erfahrungsaustausch unter Betroffenen kann dazu beitragen.

Mobbing überwinden
Mobbing kann am Arbeitsplatz und in der Schule, aber auch anderswo passieren. Die Selbsthilfe-
gruppe «NOTALONE bei Mobbing» bietet Raum für gegenseitige Unterstützung, Verständnis und 
das gemeinsame Suchen von Lösungsansätzen, um aus der Mobbingfalle herauszukommen. 
Willkommen sind Betroffene und Angehörige. Die Treffen finden einmal monatlich statt. 

Parental Alienation Syndrom (Video-Gruppe)
Parental Alienation Syndrom (PAS) bezeichnet den Versuch eines Elternteils, die Kinder vom 
anderen (meist getrennt lebenden) Elternteil zu entfremden. Die Mechanismen sind subtil und schwer 
fassbar und die Auswirkungen für den von der Ablehnung betroffenen Elternteil enorm schmerzhaft. 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich seit Anfang Jahr per Video. Die Teilnehmenden unterstützen sich 
dabei, gesund zu bleiben und einen konstruktiven Weg im Umgang mit dieser Situation zu gehen.

Kontakt zu rund 100 weiteren Selbsthilfegruppen und Informationen rund um Selbsthilfe:
selbsthilfe-winterthur.ch, info@selbsthilfe-winterthur.ch, 052 213 80 60

E I N G E S A N D T E S
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  Samschtig, 7. Mai 2022
  Schnupperträning 9:30 - 11:45 

  für FraueFraue und für Maitli ab 6iMaitli ab 6i  
  i dä Wyland-Arena z‘Marthale

Ohni Aamäldig – eifach cho und mitmache!

Meh Infos über öis under www.fcem.ch

Mitnä muesch: - Sport-Chläider
 - Fuessball-Schue (wännd häsch)

En Znüni isch natüürli organisiert. 
S‘Clubhus isch für alli Zueschauer offe.

E I N G E S A N D T E S

Freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten neben der professionellen Pflege und der Aktivierung 
einen wichtigen Beitrag bei der Betreuung und Begleitung unserer Bewohnerinnen und Bewohner. Sie brin-
gen viel Freude und Abwechslung und helfen mit, dass das Leben für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
noch aktiver, lebendiger und vielfältiger wird. 

Sie finden bei uns vielfältige Möglichkeiten für Ihren Einsatz: Besuchsdienste, Begleitung bei kleinen Spazier-
gängen, kreatives Gestalten, Mithilfe im Kafi Tuech oder als Unterstützung bei Anlässen und Ausflügen etc.  

Ihre Einsatzzeiten richten sich nach Ihren Möglichkeiten und nach den Bedürfnissen unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben Sie Fragen? Dann zögern Sie nicht und rufen Sie uns an. 

Andrea Könitzer oder Karin Stalder geben Ihnen gerne Auskunft. Tel. 052 305 36 00

Gesucht:
freiwillige
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter
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FERIENPROGRAMM.CH – BELIEBTE FERIENKURSE UND NEUHEITEN

Vom 16. April 2022 bis zum 1. Mai 
2022 finden die Frühlingsferien statt 
und somit auch viele verschiedene 
Kurse vom Ferienprogramm.ch. 
Kinder vom Kindergarten bis zur 
Oberstufe dürfen sich auf abwechs-
lungsreiche Aktivitäten freuen. Ne-
ben den beliebten Kursen wie der 
Zirkusferienwoche, Bodyflying oder 
Familientöpfern gibt es diesen Früh-
ling auch viele neue Kurse, darunter 
Rollerbladen und Biken in Winter-
thur oder einen Besuch in der Greif-
vogelstation in Berg am Irchel. 

Das Ferienprogramm.ch gibt 
es in Winterthur seit 2014 als Ver-
ein, nachdem es mehrere Jahr-
zehnte von der Stadt Winterthur 
geführt wurde. Seither hat sich ei-
niges verändert. Dazu gehört zum 
einen, dass die Kurse nicht mehr 
nur in Winterthur, sondern auch 
in den umliegenden Gemeinden 
wie Berg am Irchel, Wila, Russikon 
oder Henggart angeboten werden. 
Diese Erweiterung soll ermöglichen, 
dass Kinder und Eltern ausserhalb 
von Winterthur ebenfalls von dem 
abwechslungsreichen und unter-
stützenden Angebot profitieren 
können. Zum anderen hat sich das 
Kursangebot in Winterthur aus-
geweitet. Neu kann ein Polysport-
Camp im SKILLS PARK Winterthur 
besucht werden, welches von Si-
mon Stricker von der Freestyle Sport 
Academy, dem schweizweit besten 
Skater, durchgeführt wird.  Nebst 
Polysport erwarten die Kinder und 
Jugendlichen in den Frühlingsferien 
weitere unterschiedliche sportliche 
Aktivitäten wie Skills auf dem Bike, 
Fussballschnuppertage für Mäd-
chen, Bouldern, Reiten und vieles 
mehr. Gestartet hat das Ferienpro-
gramm.ch in den Frühlingsferien 
2014 mit gerade mal 20 Kursen. 
Heute können die Kinder aus mehr 

als doppelt so vielen Kursen aussu-
chen. «Gerade für Kids, welche im-
mer wieder zum Ferienprogramm 
kommen, sind neue Angebote eine 
willkommene Abwechslung», sagt 
Janine Brühwiler, die selbst als Kind 
an Kursen vom Ferienprogramm.ch 
teilgenommen hat und nun Ver-
einspräsidentin vom Ferienpro-
gramm ist. 

Auf Schatzsuche mit Metall- 
detektoren, exklusiv beim 
Ferienprogramm dank 
Sonderbewilligung
Nach einer langen Winterpause ge-
hören die Frühlingsferien zu den 
beliebtesten Ferienwochen im Jahr. 
Das liegt wohl an den vielen Kursen 
in der Natur. Dazu gehören unter 
anderem das Entdecken des Wal-
des mit den Naturdetektiven, diver-
se Reiterlebnistage, Goldwaschen 
sowie die Schatzsuche mit Metall-
detektoren. Dank einer speziellen 
Bewilligung, welche es dem Kurs-
leiter Markus Zinniker erlaubt, im 
Thurgauer Wald auf Schatzsuche zu 
gehen, haben die Kinder die Mög-
lichkeit, spannende Gegenstände 
– manchmal sogar geschichtliche 
Relikte – zu finden. «Es darf nicht 
jeder einfach irgendwo nach Schät-
zen graben. Dies verhindert, dass 
archäologische Funde beschädigt 
werden oder verloren gehen», er-
klärt Markus Zinniker, auch «Gold-
finger-Zinni» genannt, in einem 
Interview. Nicht nur die Outdoor-
Kurse bereiten eine Menge Spass, 
sondern auch in den unterschied-
lichen Indoor-Kursen kann einiges 
erlebt werden. 

«Dä Schnäller isch dä 
Gschwinder» – darum sollte 
man jetzt buchen!
«Wir sind erfreut ab dem stetig 

wachsenden Kursprogramm», er-
zählt Lea Keller, Geschäftsführe-
rin des Ferienprogramm.ch und 
ergänzt: «Mittlerweile haben wir 
mehr als 80 aktive Kursanbietende 
bei uns im Netzwerk. Ohne sie wäre 
diese Kursvielfalt nicht möglich.» 
Wer einen passenden Kurs auf der 
Ferienprogramm.ch-Homepage ge-
funden hat, könne sich mit nur we-
nigen Klicks einen Platz reservieren. 
Beim Ferienprogramm.ch gibt es 
keinen Anmeldeschluss, das heisst: 
«Dä Schneller isch dä Gschwinder». 
Wenn ein Kind einen bestimmten 
Kurs unbedingt besuchen möchte, 
wird empfohlen, den Kurs mög-
lichst frühzeitig zu buchen. «Ich 
veröffentliche mehrere Kurse pro 
Woche. Es lohnt sich also, immer 
wieder auf der Ferienprogramm.ch-
Webseite www.ferienprogramm.
ch vorbeizuschauen», sagt Fränzi 
Bachmann, Praktikantin beim Fe-
rienprogramm.ch.

Fränzi Bachmann

Kontaktdaten:  

Fränzi Bachmann 
marketing@ferienprogramm.ch  
079 601 94 34 
www.ferienprogramm.ch 

Übers Ferienprogramm: 
Der Verein Ferienprogramm bietet auf der 
Webseite www.ferienprogramm.ch verschie-
dene Kurse, Lager und Erlebnisse für Kinder 
vom Kindergarten- bis ins Oberstufenalter 
an. Kursleiterinnen und Kursleiter können ihr 
Angebot, das auf Kinder zugeschnitten sein 
muss, selber kostenlos veröffentlichen und 
werden nach einer Prüfung durch Ferienpro-
gramm.ch freigegeben. Ab diesem Zeitpunkt 
können sich Interessierte anmelden und be-
kommen dann per E-Mail eine Bestätigung 
der Anmeldung. Die Verantwortlichen kön-
nen jederzeit auf die aktuelle Teilnehmerliste 
zugreifen. 
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EIN  SCHREINER FÜR ALLES

+41 (0)79 224 20 07

info@furrer-schreinerei.ch
www.furrer-schreinerei.ch

GMBH

G
M

B
H

GMBH

Adrian Heide GmbH

Adrian Heide GmbH

IHR TREUHANDPARTNER FÜR:

BUCHHALTUNG • STEUERERKLÄRUNGEN • REVISIONEN 

ERBRECHT • STEUERBERATUNG • FIRMENGRÜNDUNGEN

Tel.  052 316 36 00
www.ahl-treuhand.ch

Winterthur
Neumarkt 15

Henggart
Ifang 1b

Mitglied TREUHAND   SUISSE

Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Ein-
griff etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühl-
schrank oder tropft der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen
und an vielen Orten der Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre
Küche wieder in Schwung und es entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein
neues Küchenerlebnis, ein elggerküchenlifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert
wird, damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P
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April
So. 17.04. Ref. Kirche: Gottesdienst, Ostersonntag mit 

Osterfeuer, 06.30 Uhr
So. 17.04. Ref. Kirche: Gottesdienst, Ostersonntag mit 

Kirchenchor, Abendmahl, Oster-Apéro, 10.00 Uhr
So. 17.04. FEG: Oster-Gottesdienst mit Zmorge
Mo.-Fr. 18.-30.04. Primarschule: Frühlingsferien 
Di.-Fr. 19.-22.04. FEG: Kinderwoche, Schulhaus Henggart
Sa. 23.04. DTV / TV: Ozzo 5-Kampf, Ossingen
Sa. 23.04. Röm.-kath. Kirche: Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
So. 24.04. Ref. Kirche: Gottesdienst
So. 24.04. FEG: Kinderwoche Abschlussgottesdienst
Mi. 27.04. Jazz at the Mill: Konzert, Restaurant Bahnhof
Sa. 30.04. TV: Samstagstraining

Mai
So. 01.05. Ref. Kirche: Gottesdienst
Sa. 07.05. FEG: Teenie-Treff
So. 08.05. Ref. Kirche: Familien-Gottesdienst zum 

Muttertag, 10.00 Uhr
So. 08.05. FEG: Muttertags-Gottesdienst
Mi. 11.05. Jazz at the Mill: Konzert, Restaurant Bahnhof
Fr.-So. 13.-15.05. FTV: Turnfahrt / Jubiläumsreise
Sa. 14.05. Schützenverein: 2. Obligatorische Schiessübung
Sa. 14.05. Röm.-kath. Kirche: Hl. Messe mit Firmungsfeier, 

Pfungen
Sa./So. 14./15.05. Mädchenriege: Kantonaler Jugendsporttag
So. 15.05. Abstimmung
So. 15.05. Ref. Kirche: Gottesdienst
Fr. 20.05. Behördenausflug
Sa. 21.05. DTV / TV: Munotcup, Schaffhausen
Sa. 21.05. Röm.-kath. Kirche: Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
Sa. 21.05. Jungschar Henggart: Jungschar-Nachmittag
Sa. 21.05. FEG: Teenie-Treff
So. 22.05. Brass Band: Weinländer Musiktag, Seuzach
So. 22.05. Ref. Kirche: Gottesdienst
So. 22.05. Röm.-kath. Kirche: Hl. Messe mit 

Erstkommunionsfeier, Pfungen
Mi. 25.05. Jazz at the Mill: Konzert, Restaurant Bahnhof
Do. 26.05. Ref. Kirche: Auffahrt, Gottesdienst mit Abendmahl
Do. 26.05. Röm.-kath. Kirche: Christi-Himmelfahrts-Messe
Do. 26.05. FEG: Auffahrtswanderung
Do./Fr. 26./27.05. Primarschule: Auffahrtsbrücke, schulfrei
Fr. 27.05. Männerriege: Bummel nach Auffahrt
Sa. 28.05. Röm.-kath. Kirche: Hl. Messe, Pfungen
So. 29.05. Ref. Kirche: Gottesdienst
Di. 31.05. Brass Band: Geburtstagsständli mit Kirchenchor, 

Gemeindehaus, 19.30 Uhr

Juni
Sa.-Mo. 04.-06.06. Jungschar Henggart: Pfingstlager
So. 05.06. Ref. Kirche: Pfingstsonntag, Gottesdienst mit 

Abendmahl, mit Solist
So. 05.06. FEG: Pfingst-Gottesdienst
Mo. 06.06. Primarschule: Pfingstmontag, schulfrei

Mi. 08.06. Gemeindeversammlung
Sa. 11.06. Röm.-kath. Kirche: Hl. Messe. ref. Kirche Henggart
Sa. 11.06. FEG: Frauenfrühstück
Sa. 11.06. FEG: Teenie-Treff
Sa./So. 11./12.06. DTV / TV: RTF Wiesendangen, Einzelturnen
Sa. 11.06. Schützenverein: Eidg. Feldschiessen, Flaach
So. 12.06. Schützenverein: Eidg. Feldschiessen, Flaach
So. 12.06. Turnveteranen: kant. Veteranentag, Wiesendangen
So. 12.06. Ref. Kirche: Gottesdienst, anschliessend KGV
Mo.-Fr. 13.-17.06. Primarschule: Projektwoche Zirkus
Di. 14.06. Schützenverein: Kreis-Sommerschiessen, Henggart 
Mi. 15.06. Henggarter Ziit: Redaktionsschluss
Mi. 15.06. Jazz at the Mill: Konzert, Restaurant Bahnhof
Fr.-So. 17.-19.06. DTV / FTV / TV / Männerriege: RTF Wiesendangen
Sa. 18.06. Brass Band: Sommerserenade
So. 19.06. Ref. Kirche: Gottesdienst, Konfirmation 

(ev. 2 Feiern, 09.30 und 11.00 Uhr)
So. 19.06. Röm.-kath. Kirche: Kirchgemeindeversammlung
Mo. 20.06. Primarschule: Kindergarten-Infoabend
Fr. 24.06. DTV: KTF Glarnerland, Graubünden, Einzelturnen
Sa. 25.06. Altpapier- und Kartonsammlung: Feuerwehrverein
Sa. 25.06. Jungschar Henggart: Jungschar-Nachmittag
Sa./So. 25./26.06. DTV / TV: KTF Glarnerland, Graubünden, Verein
Sa. 25.06. FEG: Teenie-Treff
So. 26.06. Ref. Kirche: Garten-Gottesdienst im AWH Flaach 

oder GD in Henggart, 10.30 Uhr
So. 26.06. FEG: Jungschar-Gottesdienst mit Zmittag
Mi. 29.06. Jazz at the Mill: Konzert, Restaurant Bahnhof
Mi. 29.06. Schützenverein: 3. Obligatorische Schiessübung

Juli
Sa. 02.07. Strassenfest
Sa. 02.07. Männerriege: Rebenturnfest Hegi
So. 03.07. Ref. Kirche: ökum. Gottesdienst, 19.00 Uhr
So. 03.07. FEG: ökumenischer Gottesdienst, 19.00 Uhr
Sa. 09.07. Schützenverein: Kreis-Sommerschiessen
Sa. 09.07. Jungschar Henggart: Jungschar-Nachmittag
Sa. 09.07 FEG: Teenie-Treff
So. 10.07. Jugiwyländer
So. 10.07. Schützenverein: Kreis-Sommerschiessen
So. 10.07. Ref. Kirche: Serenaden-Gottesdienst mit 

Kirchenchor, 19.00 Uhr
Mo. 11.07. Kirchenchor: Chormitglieder «Brötle»             

auf dem Guggehürli, 18.00 Uhr
Mi. 13.07. Schützenverein: Cup-Schiessen, Henggart
Sa. 16.07. Röm.-kath. Kirche: Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
So. 17.07. Ref. Kirche: Gottesdienst
So. 17.07. FEG: Sommer-Gottesdienst

Aenderungen bleiben vorbehalten. Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie auf www.henggart.ch. Bi
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IMPRESSUM NOTFALLD I ENSTE , W ICHT IGES

Hausarzt- und Notfallpraxis Winterthur / Weinland - Permanence
An 365 Tagen im Jahr von 07.00 bis 22.00 Uhr Bahnstrasse 4, Henggart 052 317 57 57
ausserhalb der Öffnungszeiten: Aerztefon 0800 33 66 55
Ärzte www.weinland-aerzte.ch
• Dr. med. Werner Schüpbach Andelfingen 052 317 16 66
• Dr. med. Stephan Röthlisberger Andelfingen 052 317 31 71
• Dr. med. Eveline Lohri Reitbauer Andelfingen 052 317 26 75
• Dr. med. Jean-Jacques Fasnacht Marthalen 052 319 14 00
• Dr. med. Verena Spahn-Mohr Dachsen 052 659 60 60
• Dr. med. Hans-Rudolf Etter Henggart 052 316 23 23
• Dr. med. René Kindhauser Kleinandelfingen 052 305 26 00
• Dr. med. Irene Glauser Ossingen 052 304 32 11
• Dr. med. Elinor Schwab Ossingen 052 304 32 11
• Dr. med. Florian Kuss Ossingen 052 304 32 11
• Dr. med. Philippe Kuster Rheinau 052 659 12 00
• Dr. med. Patrick Holzschuster Uhwiesen 052 659 12 00
Spital
Kantonsspital Winterthur Brauerstr. 15, Winterthur 052 266 21 21
Kommunale Anlaufstelle
Info- und Beratungsstelle Flaachtal 079 153 70 10
Tierärzte
• Tierarztpraxis Wyland, Kleinandelfingen Weinlandstrasse 10 052 317 38 88
• Tierarztpraxis zur Schmiede, Henggart Rebbergstrasse 5 052 316 20 20
Gemeindeverwaltung Henggart
Flaachtalstrasse 15 052 305 17 17
Schalter offen:  Montag – Freitag 08:00–11:00 Uhr
                        Montagnachmittag 14:00–18:30 Uhr
Schulhaus Langäcker
Lehrerzimmer 052 305 15 50
Schulverwaltung
Schulhaus Langäcker, Hiltistrasse 10 052 305 15 55
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 07:45–09:45 Uhr
Schul- und Gemeindebibliothek
Im alten Schulhaus Dorfstrasse 39 052 305 15 52
Dienstag 15:00–17:00 Uhr / 19:00–20:00 Uhr
Mittwoch 09:00–11:00 Uhr / 15:00–17:00 Uhr
Donnerstag und Freitag 15:00–17:00 Uhr
Post
im Volg-Laden Mo–Fr 06:30–19.00 Uhr / Sa 06:30–17.00 Uhr
Pfarrämter
• Ref. Henggart 052 316 12 12
• Kath. Pfungen Dr. Benignus Ogbunanwata 052 315 14 36
Pro Senectute
• Ortsvertretung Henggart Thomas Frei und 052 232 45 23      
   Iris Kellerhals 052 316 11 27
• Koordination Mahlzeitendienst Iris Kellerhals 052 316 11 27
Rotkreuz-Fahrdienst 
• Koordination: Cristina Vena 079 856 29 07
Spitex Flaachtal
Krankenpflege und Hauspflege-Vermittlungsstelle 052 318 12 56
Flaachtalstrasse 15A, 8444 Henggart
Polizei
Kapo Andelfingen Thurtalstrasse 17 052 305 21 11
Forstbetrieb Neftenbach
Forsthaus, 8413 Neftenbach Florian Tuchschmid 052 315 43 47
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